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ÖKoWorld Asset mAnAgement
Echte Nachhaltigkeit für Anleger

Erfahrung und Kompetenz

ÖKoWorld ist seit gründung im Jahr 1995 folgendem 

nachhaltigkeitsansatz verpflichtet: zukunftsfähig ist 

nur eine form des weltweiten Wirtschaftens, die die 

bedürfnisse der heutigen generation befriedigt, ohne 

künftigen generationen die möglichkeit zu nehmen, ihre  

bedürfnisse ebenfalls befriedigen zu können. Keine  

andere investmentgesellschaft arbeitet vergleichbar 

konsequent mit dem leitbild der nachhaltigkeit.

One & only“ – der getrennte Investmentprozess

die finanzmarktanalysten und Portfoliomanager be-

rücksichtigen im Asset-management ausschließlich die 

geprüften titel, die für das Anlageuniversum zugelassen 

wurden. das ÖKoWorld-Prinzip steht somit für einen  

getrennten investmentprozess. ÖKoWorld arbeitet 

nach der devise „das beste aus zwei Welten“. nachhal-

tigkeits-research und Asset-management sind gemäß 

dem ÖKoWorld-Prinzip streng getrennt. es gibt für bei-

de seiten keine möglichkeit, in die belange der jeweils 

anderen einzugreifen. das ist im markt einzigartig und 

somit „one & only“.

Nachhaltigkeits-Research und Portfoliomanagement

um diesen Anspruch zu erfüllen, werden grundsätzlich 

im hinblick auf nachhaltigkeit geeignete unternehmen 

zunächst im nachhaltigkeits-research von experten der 

ÖKoWorld in einem komplexen screening- und filter-

verfahren ermittelt und näher beleuchtet. die research-

ergebnisse münden in spezielle titelprofile. ob vor-

geschlagene titel überhaupt in das Anlageuniversum, 

das dem Portfoliomanagement zur verfügung steht, auf- 

genommen werden dürfen, beurteilt für ÖKoWorld 

ÖKovision clAssic und ÖKoWorld ÖKovision  

gArAnt 20 ein unabhängiges expertengremium, der An-

lageausschuss.

 

 

 

Unabhängige Experten

dieser 11-köpfige Anlageausschuss überprüft anhand 

festgelegter nachhaltigkeitskriterien die vorgeschla-

genen unternehmen. zum Anlageausschuss zählen 

vertreterinnen und vertreter von umwelt-, menschen-

rechts- und verbraucherschutzorganisationen sowie ex-

perten für umwelt- und sozialverträgliche Ökonomie. bei 

den themenfonds ÖKoWorld KlimA und ÖKoWorld  

WAter for life wird das nachhaltigkeits- research 

nicht durch den Anlageausschuss, sondern durch einen 

externen wissenschaftlichen beirat unterstützt. 

 

die sicherung der Absichten und erwartungen unserer 

Anleger ist fester bestandteil der ÖKoWorld-Philo-

sophie. ein zusätzliches Angebot von konventionellen  

finanzprodukten, wie bei anderen fondsgesellschaften, 

gibt es bei ÖKoWorld nicht. es werden ausschließlich 

nachhaltigkeitsfonds angeboten. 

Vertrauen und Kriterien

das ziel der Anlagepolitik besteht in der erwirtschaftung 

einer angemessenen rendite unter einhaltung der fest-

gelegten strengen ethischen, ökologischen und sozialen 

Kriterien. unter einhaltung der Anlagegrenzen und nach 

dem grundsatz der risikostreuung soll das Wertpapier-

vermögen überwiegend in Aktien und Aktien ähnlichen 

Wertpapieren sowie Anleihen angelegt werden. für die 

Anlage werden ausschließlich Wertpapiere von unter-

nehmen berücksichtigt, die den Anlagekriterien von 

ÖKoWorld entsprechen. um den strengen nachhaltig-

keitsansatz von ÖKoWorld nachvollziehbar und nach-

prüfbar zu halten, werden Positiv- und negativ- sowie 

Ausschlusskriterien veröffentlicht und kontinuierlich 

angepasst.
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dipl. ing. sebAstiAn büttner
lübeck, ist Experte für tech-

nischen Umweltschutz, Öko- 

bilanzen und nachhaltige 

Wirtschaft.

sebastian büttner ist selbst-

ständiger Projektleiter und 

Projektberater mit langjäh-

riger erfahrung in der ent-

wicklung von gemeinschaft-

lichen Wohn-, Arbeits- und 

Kulturprojekten. seit einigen Jahren engagiert er sich 

besonders für fundraising-Projekte in Waldorfschulen.

er ist verheiratet mit der Architektin babett büttner.  

sie leben mit ihren drei Kindern im sozialen Wohnprojekt 

Aegidienhof lübeck.

univ. doz. mag. dr. christine JAsch
Wien, ist Gründerin und Leiterin des Instituts für ökolo-

gische Wirtschaftsforschung (IÖW). 

christine Jasch ist steuerberaterin und seit 1995 umwelt-

gutachterin nach der emAs-verordnung und iso 14001 

sowie nach gri. 

sie war stellvertretende leiterin des österreichischen iso 

14000 normungsausschusses für umweltmanagement 

und ist dozentin für angewandte umweltökonomie und 

umweltmanagement. sie lei-

tet den Ausschuss für um-

weltfragen und nachhaltige 

entwicklung der Kammer der 

Wirtschaftstreuhänder, der 

jährlich die besten nachhal-

tigkeitsberichte auszeichnet.

von 2000 bis 2005 hat sie  

für die united nations Wor-

king group on environmen-

tal management Accounting und für ifAc, die internati-

onal federation of Accountants, jeweils eine leitlinie zu 

umwelt- und materialstromkostenrechnung verfasst. 

seit september 2011 leitet sie die begutachtung von 

nachhaltigkeitsberichten und die zertifizierung von um-

weltmanagementsystemen für ernst & Young, climate 

change and sustainability services, Wien. 

uWe Kleinert (geograf, m.A.) 
heidelberg, ist Mitarbeiter 

der Werkstatt Ökonomie 

e.V., insbesondere für den 

Themenbereich „Wirtschaft 

und Menschenrechte“. 

seit mehreren Jahren koor-

diniert er ein Projekt zur 

durchsetzung grundlegen-

der Arbeitsstandards in der 

lieferkette deutscher spiel-

zeughersteller. seit 2013 ist er in baden-Württemberg 

fachpromotor für nachhaltige öffentliche beschaffung 

und unternehmensverantwortung. 

er gehört dem vorstand des dachverbandes entwick-

lungspolitik baden-Württemberg (deAb) an und vertritt 

diesen im rat für entwicklungszusammenarbeit der  

baden-württembergischen landesregierung. 

Prof. r. AndreAs KrAemer, dipl.-ing. 
(co-vorsitzender)

berlin, ist Umweltingenieur und Gründer des Ecologic 

Instituts, einem unabhängigen und gemeinnützigen In-

stitut für internationale und europäische Umweltpolitik. 

er schreibt derzeit im rahmen eines sabbatical über 

think tanks, also forschungseinrichtungen, die mit ih-

rer Arbeit gesellschaftlich 

und politisch relevant sein 

wollen. 

Auch als Adjunct Professor 

der amerikanischen duke 

university widmet Andreas 

Kraemer sich der Aufgabe, 

neue ideen in die umwelt-

politik einzubringen, nach-

haltige entwicklung zu för-

dern und die umweltpolitische Praxis zu verbessern. im 

zentrum steht dabei, die bedeutung des umwelt- und 

naturschutzes sowie eines nachhaltigen ressourcenma-

nagements in Politik, internationalen beziehungen und 

globalen governance-strukturen zu stärken.

dr. christine füll
rom, ist Biologin und Öko-

toxikologin. 

sie arbeitete seit 1996  

für das beratergremium 

umweltrelevanter Altstoffe 

(frankfurt/main), danach 

für das umweltbundesamt 

(berlin), die helsinki Kom-

mission (helsinki, finnland) 

und die europäische le-

bensmittelsicherheitsbehörde (Parma, italien) auf dem 

gebiet gefährlicher chemikalien und Pestizid-risiko- 

bewertung. christine füll leitet seit 2010 das sekretariat 

der rotterdam Konvention innerhalb der ernährungs- 

und landwirtschaftsorganisation der vereinten nationen 

in rom, italien. ziele dieses übereinkommens über den 

handel mit gefährlichen chemikalien und Pestiziden sind 

die geteilte verantwortung und die Kooperation der ver-

tragsstaaten zum schutz der menschlichen gesundheit 

und der umwelt vor stoffrisiken.

dr. hAns-JoAchim dÖring 
magdeburg, ist Beauftragter für Umwelt und Entwick-

lung der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland. 

er studierte theologie und Pädagogik und engagierte 

sich in der bürgerrechtsbe-

wegung bzw. der unabhän-

gigen „dritte-Welt-szene” in  

der ddr. unter anderem 

war er 1982 mitinitiator der 

leipziger montagsgebete in 

der nikolaikirche. 

er arbeitete als geschäfts-

führer des ökumenischen 

netzwerkes inKotA und der 

stiftung nord-süd-brücken sowie am Kirchlichen for-

schungsheim in der lutherstadt Wittenberg. 

sein interesse gilt vor allem vorhaben bzw. Projekten, die 

soziale entwicklungen im rahmen der tragfähigkeit der 

jeweiligen Ökosysteme fördern.

 

dr. mArtin Kunz 

(co-vorsitzender)

london, ist Politologe und 

Anglist. Er ist Fachmann  

für Fairen Handel mit be- 

nachteiligten Produzenten- 

gruppen sowie für soziale 

Mindeststandards im inter-

nationalen Handel allge-

mein. 

martin Kunz arbeitet als 

ethical sourcing manager für gummi- und baumwoll-

Produkte. er hat über 30 Jahre erfahrung im fairen han-

del, war u. a. erster Aufsichtsrat der gepa sowie erster 

ge schäfts führer der fair trade siegelinitativen transfair 

international (tfi) und fairtrade labelling organization 

(flo) international. 

er hat die ersten Kriterien für fair-trade besiegelten tee 

entwickelt sowie für fair gehandelte sportbälle. 

Aktuell betreut er vor allem die lieferketten für fair  

gehandelte gummiprodukte der marken ethletic 

(sport- und freizeit) sowie greentips (haushalt). 

volKmAr lübKe
berlin, ist Experte für Verbraucherschutz und soziale  

und ethische Verantwortung von Wirtschaftsteilnehmern.

volkmar lübke war seit 

mehr als fast drei Jahrzehn-

ten in verschiedenen funk-

tionen für den verbraucher-

schutz tätig, darunter neun 

Jahre als vorstandsmitglied 

der verbraucher initiative 

e.v. gegenwärtig ist er mit-

glied im verwaltungsrat der 

verbraucherzentrale berlin.

seine inhaltlichen Arbeitsschwerpunkte sind „verant-

wortlicher Konsum“, „unternehmensverantwortung“ 

und „fairer handel“. 

von 2009 bis 2013 koordinierte er außerdem das deut-

sche ngo-netzwerk für unternehmensverantwortung 

corA (corporate Accountability).

der AnlAgeAusschuss
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Ökologische, soziale und wirtschaftliche (nachhaltig-

keits-)ziele werden in der zivilgesellschaft immer deut-

licher als gleichberechtigt angesehen. einen starken poli-

tischen Ausdruck fand diese entwicklung 2015 u. a. durch 

die wachsende 'carbon-divestment'-bewegung und die 

ergebnisse der Klimakonferenz von Paris. 

 

der Anlageausschuss geht davon aus, dass dieser trend 

weiter an dynamik gewinnt und ethisch-ökologische  

Kapitalanlagen aus dem nischendasein herauswachsen. 

Auch die beim ÖKoWorld ÖKovision clAssic von An-

fang an ein-gebaute rangfolge der drei nachhaltigkeits-

ziele findet bei Kapitalanlagen vermehrt beachtung: erst 

erfolgt die ökologische, dann die soziale und erst danach 

die finanztechnische Auswahl.

 

Passend zum thema dekarbonisierung der Wirtschaft be-

fasste sich der Anlageausschuss in diesem Jahr eingehend 

mit Konfliktmineralien und den möglichkeiten von unter-

nehmen, globale lieferketten nach ethisch-ökologischen 

zielen zu organisieren. dafür wurden als experten emily 

norton von global Witness und Peter Webster von eiris 

zu hintergrundgesprächen eingeladen. insbesondere die  

verschiedenen möglichkeiten von investoren, auf die  

unternehmenspolitik einfluss zu nehmen, wurden ver- 

tiefend diskutiert und in den Kontext von dekarbonisie-

rung und 'forced stewardship' gestellt.

 

mit großer sorge beobachtet der Anlageausschuss in  

diesem zusammenhang die deutsche energiepolitik, die 

die 'energiewende' hin zu 100 Prozent erneuerbarer und 

dezentraler energie bremst statt fördert: durch beibehal-

ten von Kohlesubventionen, durch zubau-beschränkun-

gen für Wind- und sonnenstrom und durch festhalten an 

politisch verflochtenen oligopol-strukturen.

 

das neunzehnte Jahr der börsenzulassung des ÖKoWorld  

ÖKovision clAssic war zugleich das zwanzigste Jahr 

der Kapitalanlage-gesellschaft (KAg), die am 26. oktober 

1996 unter dem namen "ÖKovision lux s.A." gegründet 

worden war. dieses Jubiläum fiel zusammen mit der 70. 

sitzung des Anlageausschusses. Als rückblick auf die 

Anfänge diente ein nachdruck des ersten Jahresberichts 

von 1996, der eine aus heutiger sicht bemerkenswerte 

Weitsicht erkennen lässt. schon damals war mit dem sog. 

"Partizipationsmodell" festgelegt, dass das fondsma-

nagements an die entscheidungen eines unabhängigen 

Anlageausschusses gebunden sein soll, der ausdrücklich 

nicht die finanztechnische bewertung zur Aufgabe hat, 

sondern "das Wohl der umwelt" und "das Wohl der men-

schen, die in dieser Welt leben und arbeiten". dagegen 

hatten die Aufsichtsbehörden erhebliche zweifel geltend 

gemacht, so dass es im Jahresbericht 1996 heißt: "es war 

in der gründungsphase des ÖKovision zeitweilig nicht 

ganz einfach, den zulassungsinstanzen die funktions-

fähigkeit dieses modells zu verdeutlichen. es wurden zu 

lange entscheidungswege und zu enge spielräume für 

das fondsmanagement befürchtet." (Alle zitate aus dem 

geprüften Jahresbericht zum 31. Juli 1996). 

 

gerade die unabhängigkeit des Anlageausschusses und 

die Auswahl des Anlage-universums nach hohen ethisch-

ökologischen zielen und Kriterien zeigen sich im rückblick 

als wesentliche voraussetzung für den wirtschaftlichen 

erfolg dieses Aktienfonds. das hätte vor zwanzig Jahren 

in der damals vergleichsweise kleinen Welt der internatio-

nalen hochfinanz kaum ein experte für möglich gehalten. 

Auch im Jahr 2015 setzte sich die reihe von Auszeich-

nungen für den ÖKoWorld ÖKovision clAssic fort.  

besonders stolz ist der Anlageausschuss auf das ergebnis 

einer bewertung der ethisch-ökologischen Kriterien von 46 

investmentfonds durch die verbraucherzentrale bremen 

und die stiftung Warentest: einzig der ÖKoWorld ÖKo-

vision clAssic erreichte die bestmarke von 100 Prozent. 

Auch der ecoreporter kürte den ÖKoWorld ÖKovision  

clAssic in diesem Jahr zum testsieger unter den ethisch-

ökologischen fonds.

 

2015 fanden drei mehrtägige sitzungen des Anlageaus-

schusses statt. neben der routinemäßigen überprüfung  

eines drittels des Anlageuniversums, wurden über 44 neu-

vorschläge diskutiert und im ergebnis 36 Werte zusätzlich 

aufgenommen. zum Jahresende war der ÖKoWorld 

ÖKovision clAssic in 90 unternehmen investiert.

dr. frAnK musiol 

st. Augustin, ist Experte für 

Energie. 

im bundesfachausschuss 

Klima und energie des nAbu 

ist frank musiol experte für 

alle energiethemen mit dem 

schwerpunkt erneuerbare 

energien. 

hauptberuflich arbeitet er 

im fachgebiet „systemana-

lyse“ des zentrums für sonnenenergie- und Wasserstoff-

forschung baden-Württemberg (zsW), das sich mit 

strategien und szenarien für den umbau unseres ener-

gieversorgungssystems hin zu erneuerbaren energien, 

der vereinbarkeit ökonomischer und ökologischer ziele 

sowie der Wirksamkeit und effizienz von förderprogram-

men beschäftigt. in dieser funktion berät er entschei-

dungsträger aus Politik, verwaltung und Wirtschaft.

Als leiter der vom bundesministerium für Wirtschaft  

und energie eingerichteten Arbeitsgruppe erneuerbare  

energien-statistik (Agee-stat) verantwortet er das  

monitoring des Ausbaus der erneuerbaren energien in 

deutschland.

dipl. Ökonomin clAudiA von fersen
frankfurt a. m. ist Energie- 

und Umweltexpertin.

sie ist als energie-Ökonomin 

in der KfW entwicklungs-

bank tätig. hier ist sie exper-

tin für die finanzierung von 

erneuerbaren energien und 

energieeffizienz in schwel-

len- und entwicklungslän-

dern. 

ehrenamtlich engagiert sich claudia von fersen seit über 

20 Jahren für soziale Projekte und Klimaschutz, z. b. als 

mitbegründerin der Ökobank, wo sie auch viele Jahre als 

beirätin und als Aufsichtsrätin tätig war. 

seit 2000 ist sie im vorstand einer umweltstiftung in 

hessen tätig. besonderes Anliegen ist ihr die verbindung 

von sozialen fragen und Ökologie.

Prof. dr. AngeliKA zAhrnt
neckargemünd, ist Expertin 

für Nachhaltigkeit.

Angelika zahrnt ist diplom-

volkswirtin und systemana-

lytikerin. 

sie war frei beruflich tätig 

und engagierte sich in der 

frauen- und Ökologiebewe-

gung sowie in der Kommu-

nalpolitik. 

Angelika zahrnt war von 1998 bis 2007 vorsitzende des 

bund, jetzt ist sie ehrenvorsitzende. von 2001 bis 2013 

war sie mitglied im rat für nachhaltige entwicklung. sie 

ist mitglied in verschiedenen beiträten u. a. im wissen-

schaftlichen beirat der oekom-ratingagentur und fellow 

am institut für Ökologische Wirtschaftsforschung. sie 

hat wissenschaftlich gearbeitet und veröffentlicht zur 

ökologischen steuerreform und zu nachhaltigkeit. 

Angelika zahrnt ist initiatorin der studien „zukunftsfähi-

ges deutschland“. 2009 erhielt sie den deutschen um-

weltpreis der deutschen bundesstiftung umwelt (dbu). 

2013 wurde ihr das bundesverdienstkreuz 1. Klasse ver-

liehen. das bundesverdienstkreuz am bande bereits im 

Jahr 2006.

bericht des AnlAgeAusschusses
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das ziel der Anlagepolitik besteht in der erwirtschaftung 

einer angemessenen rendite in euro unter einhaltung 

der nachstehend strengen ethisch-ökologischen und so-

zialen Kriterien.

unter einhaltung der Anlagegrenzen und nach dem 

grundsatz der risiko streuung soll das teilfondsvermö-

gen überwiegend in Aktien und aktienähnlichen Wertpa-

pieren sowie Anleihen angelegt werden. 

hierbei werden wirtschaftliche, geographische und poli-

tische risiken sowie das Währungs risiko berücksichtigt. 

mit den folgenden Anlagekriterien soll ein nachhaltiges, 

umwelt- und sozialverträgliches Wirtschaften gefördert 

werden.

bevorzugt werden bei der Anlage Wertpapiere von un-

ternehmen, die sich langfristig über nationale und inter-

nationale standards hinaus engagieren.

1 
ÖKoWorld ÖKovision® clAssic 
investiert bevorzugt in unter-
nehmen, die
n umwelt- und sozialverträgliche technologien und ver- 

 fahren entwickeln, vertreiben oder verwenden;
n sozial- und umweltverträgliche Produkte entwickeln,  

 herstellen oder vertreiben;
n dienstleistungen anbieten, die eine nachhaltige ent- 

 wicklung, insbesondere umwelt- und sozialverträg- 

 liches Wirtschaften, fördern oder über die jeweiligen 

 standards der branche, der region oder des landes  

 hinausgehen.

 

dazu gehören unternehmen, die
n regenerative energien gewinnen, einsetzen oder damit  

 handeln oder zur reduktion des energieverbrauchs 

 und erhöhung der energieeffizienz beitragen und damit 

 den einsatz fossiler und atomarer energiegewinnung 

 verringern;
	

3 
ÖKoWorld ÖKovision® clAssic 
investiert nIcht in unternehmen, die
n menschen auf grund von geschlecht, ethnischer  

 herkunft, behinderung, staatsangehörigkeit, politi- 

 scher meinung, religionszugehörigkeit, sozialer her-  

 kunft oder sexueller orientierung diskriminieren;
n Kinderarbeit oder zwangsarbeit nutzen;
n gewerkschaftliche Aktivitäten behindern, insbeson- 

 dere indem sie gegen das recht auf freie organisation 

 oder das recht auf kollektive verhandlung verstoßen;

	 (Hierbei	handelt	es	sich	um	Kriterien,	die	sich	aus	den		

	 Kernkonventionen	 der	 Internationalen	 Arbeitsorgani-	

	 sation	(IAO)	ergeben.)

n regime unterstützen, die gegen menschenrechte ver- 

 stoßen;
n Kriegswaffen und rüstungsgüter herstellen, vermark- 

 ten oder vertreiben oder Anlagen, vorprodukte oder 

 dienstleistungen dafür bereitstellen;
n Atomenergie oder Atomtechnik erzeugen, direkt ver- 

 markten oder vertreiben oder Anlagen, vorprodukte 

 oder dienstleistungen dafür bereitstellen;
n Produkte der chlorchemie erzeugen oder deren Absatz  

 fördern;
n raubbau an natürlichen ressourcen betreiben oder 

 dazu beitragen; 
n gentechnisch veränderte Pflanzen, tiere oder mikro- 

 organismen entwickeln oder erzeugen, die in offenen 

 systemen verwendet werden sollen, oder den Absatz 

 daraus erzeugter Produkte fördern. nicht grundsätzlich 

 ausgeschlossen sind unternehmen, welche gentech- 

 nisch veränderte Pflanzen oder mikroorganismen in  

 geschlossenen systemen erzeugen oder verwenden, 

 wenn dadurch ein besonderer nutzen entsteht; 
n mit embryonalen stammzellen arbeiten und Produkte 

 oder therapien mit ihrer hilfe entwickeln oder dies  

 beabsichtigen;
n vermeidbare tierversuche durchführen, in Auftrag 

 geben oder durch solche vermeidbaren tierversuche  

 getestete rohstoffe oder Produkte vertreiben;
n sonstige gesundheits- und umweltschädliche verfah- 

 ren anwenden, oder solche Produkte erzeugen oder 

 deren Absatz fördern.

	 (Hierbei	 handelt	 es	 sich	 um	 Kriterien,	 die	 negative		

	 Aspekte	 zur	 Sozial-	 und	 Umweltverträglichkeit	 be-	

	 nennen	und	die	unter	Berücksichtigung	ihrer	Wesent-	

	 lichkeit	und	Relevanz	angewandt	werden.)

n leistungen zur verringerung des verbrauchs nicht-  

 erneuerbarer, natürlicher ressourcen oder zur substitu- 

 tion nicht-erneuerbarer durch erneuerbare ressourcen

 erbringen;
n nahrungs- und genussmittel naturverträglich oder 

 gemäß den Kriterien des ökologischen Anbaus oder 

 der artgerechten tierhaltung gewinnen, herstellen,  

 verarbeiten, vertreiben oder deren Absatz fördern;
n regionale Wirtschaftskreisläufe oder den fairen handel  

 fördern;
n soziales oder ökologisches engagement über den 

 unternehmenszweck hinaus zeigen oder entwicklungs- 

 politische ziele unterstützen;
n besonders demokratische unternehmensstrukturen, 

 humane, soziale oder emanzipatorische Arbeitsbe- 

 dingungen schaffen oder gezielt zum Abbau von diskri- 

 minierung beitragen;
n Korruption bekämpfen.

	 (Hierbei	handelt	es	sich	um	die	Kriterien,	die	unmittel-

	 bar	positive	Aspekte	umwelt-	und	sozialverträglichen	

	 Wirtschaftens	von	Unternehmen	benennen,	die	im

	 Sinne	der	Vision	des	Fonds	Pionierarbeit	leisten.)

2 
ÖKoWorld ÖKovision® clAssic 
investiert Auch in unternehmen, die
n zur sanierung oder verringerung von umweltschäden  

 verfahren, Produkte oder dienstleistungen entwickeln,  

 vertreiben oder anwenden;
n zur minderung sozialer Probleme beitragen;
n sozial-, umwelt- und nachhaltigkeitsmanagementsys- 

 teme einführen und ihr umwelt- und sozialengage- 

 ment verstärken;
n eine besonders transparente, verbraucher- und arbeit- 

 nehmerfreundliche unternehmenspolitik aufweisen;
n hochqualitative Produkte und leistungen anbieten 

 bzw. erbringen, die dem allgemeinen Wohle dienen 

 und in besonderer Qualität angeboten werden.

 (Hierbei	handelt	es	sich	um	die	Kriterien,	die	lediglich

	 mittelbar	positive	Aspekte	umwelt-	und	sozialverträg-

	 lichen	Wirtschaftens	benennen.)

4 
ÖKoWorld ÖKovision® clAssic 
inves tiert Auch nIcht in unter- 
nehmen, die
n strategische Kapitalbeteiligungen an unternehmen 

 halten, bei denen die unter Punkt 3 aufgeführten Krite- 

 rien zutreffen;
n ihr Kapital von unternehmen erhalten, bei denen die 

 unter Punkt 3 aufgeführten Kriterien zutreffen, sofern 

 diese beteiligung einen bestimmenden einfluss ermög- 

 licht;
n in anderer Weise mit unternehmen verflochten sind,  

 bei denen die unter Punkt 3 aufgeführten Kriterien zu- 

 treffen, wenn dadurch eine sozial- und umweltverträg- 

 liche Ausrichtung der geschäftspolitik behindert wird;
n überwiegend für unternehmen Produkte herstellen 

 oder dienstleistungen erbringen, bei denen die unter 

 Punkt 3 aufgeführten Kriterien zutreffen (zulieferbe- 

 triebe).

	 (Hierbei	 handelt	 es	 sich	 um	 Kriterien,	 die	 negative	

	 Aspekte	der	Verflechtung	von	Unternehmen	benennen.)

5 
ÖKoWorld ÖKovision® clAssic 
berücKsichtigt bei der beurteilung 
von unternehmen Auch
n ihren umgang mit und ihr verhalten in Kontroversen, 

 transparenz, informations- und dialogbereitschaft 

 sowie lernfähigkeit;
n ihre politische einflussnahme und deren übereinstim- 

 mung mit öffentlichen erklärungen des unternehmens 

 und mit den Kriterien des fonds;
n deren Aktivitäten in ländern, in denen soziale und  

 ökologische mindeststandards staatlicherseits nicht 

 gewährleistet sind; dies betrifft eigene Produktion- 

 standorte, Joint ventures und zulieferbetriebe (z. b. 

 china);
n entwicklungsziele und -potenziale sowie trends im  

 unternehmen.

	 (Hierbei	 handelt	 es	 sich	 um	 zusätzliche	 Abwägungs-	

	 kriterien.)

Kriterien zu AnlAgezielen,  
AnlAgegrundsätzen  
und AnlAgebe schränKungen

8 9



ÖkowoRld ÖkovISIon® claSSIc
der KlAssiKer unter den ÖKo-fonds

CL
AS

SI
C

Ö
KO

W
O
RL

D

AusgeWählte AnlAgen im einzelnen

centrAl JAPAn rAilWAY
in Japan gibt es sechs eisenbahngesellschaften für 

den Personenverkehr, die regional aufgeteilt sind. die 

übergänge zwischen den regionen werden gemeinsam 

genutzt. für die insel hokkaido im norden gibt es eine 

eisenbahngesellschaft, genauso wie für die inseln shiko-

ku und Kyushu im süden. Auf der zentralen und größten 

insel honshu sind drei regionen eingeteilt. 

 

central Japan railway ist eine der drei eisenbahngesell-

schaften, die auf honshu für den Personenverkehr zu-

ständig sind. neben dem betrieb der regionalen bahnen 

verbindet das unternehmen die drei größten japanischen 

ballungszentren osaka, nagoya und tokyo durch hoch-

geschwindigkeitszüge (shinkansen) und stellt damit die 

wichtigste Konkurrenz zum flugverkehr dar. 

 

central Japan railways verfügt über bemerkenswer-

te managementsysteme, auch um die sicherheit und 

Pünktlichkeit der züge sicherzustellen. durch investi-

tionen in innovative technologien senkt das unterneh-

men den energieverbrauch der züge sowie den für den 

betrieb der bahnhöfe benötigten energiebedarf stetig. 

coWAY
in den wenigsten ländern ist ein sauberes leitungs-

wasser mit trinkwasserqualität verfügbar. Privatleute 

und unternehmen greifen deshalb verstärkt auf Anlagen 

zurück, die in den privaten haushalten oder den unter-

nehmen dann direkt vor ort die umfangreiche Wasser-

aufbereitung übernehmen.

 

coway ist der führende koreanische hersteller und  

Anbieter solcher Anlagen für die private trinkwasserauf-

bereitung. mit den Aufbereitungssystemen des unter-

nehmens können verunreinigungen des trinkwassers 

beseitigt und rückstände chemischer substanzen sowie  

mikroorganismen aus dem Wasser entfernt werden.  

coway bietet hierbei eine Alternative, trinkwasser ohne 

die verwendung von Kunststoffflaschen bereit zu stellen. 

 
 

essilor
brillen und Kontaktlinsen können beim vorliegen einer 

sehschwäche die träger/-innen unterstützen. ob beim 

lesen, bei der teilnahme am straßenverkehr oder beim 

lernen in der schule: überall erleichtern die sehhilfen 

das tägliche leben. im extremfall ermöglichen sehhilfen 

überhaupt erst eine teilnahme am gesellschaftlichen le-

ben sowie an der Arbeitswelt.

 

das französische unternehmen essilor ist seit mehr 

als 150 Jahren im bereich der Augenoptik tätig und fer-

tigt brillengläser. essilor bietet ein umfassendes Pro-

duktspektrum aller gängigen brillengläser an und ist 

inzwischen weltweit tätig. gerade in schwellenländern 

steigt die nachfrage nach hochwertigen brillengläsern 

deutlich. 

 

unternehmensintern verfügt essilor über umfangreiche 

und extern zertifizierte managementsysteme für umwelt 

sowie Arbeitssicherheit und gesundheitsschutz. 

go-AheAd grouP
im vergleich zum motorisierten individualverkehr wird 

bei der nutzung des Öffentlichen Personennahverkehrs 

(ÖPnv) deutlich weniger co2 emittiert. zudem reduziert 

der ÖPnv das Problem der mit Autos überfüllten innen-

städte, das viele menschen täglich selbst erleben. der 

ÖPnv ist daher die zukunftsweisende Alternative. 

 

die go-Ahead group ist einer der führenden Anbieter 

im bereich ÖPnv in england. mit einer flotte von zügen 

und bussen, befördert das unternehmen täglich über 3 

millionen Passagiere durch das ganze land. ein beson-

deres interesse der go-Ahead group gilt der allgemeinen 

sicherheit im straßenverkehr. hierzu erfolgen umfangrei-

che fahrsicherheitstrainings. seit vielen Jahren bemüht 

sich das unternehmen zudem die co2-emissionen wei-

ter zu reduzieren, z.b. durch den einsatz von hybridbus-

sen und durch die Ausbildung der fahrer/-innen in einer 

Kraftstoff-sparenden fahrweise.

inox Wind
geschätzte 400 mio. menschen in indien leben ohne 

strom und selbst in großen industriezentren fällt auch 

heute noch teilweise täglich der strom aus. ohne strom 

werden unter anderem die Armutsbekämpfung und die 

bildung erschwert. 

 

die indische regierung hat daher den Ausbau der Kohle-

kraftwerke geplant – eine für die umwelt fatale entschei-

dung. neben der luftverschmutzung und dem zerstöre-

rischen Abbau der Kohlelagerstätten mit Auswirkungen 

auf die umwelt und die dort lebenden menschen, stellt 

auch die Wasserversorgung der Kraftwerke ein giganti-

sches Problem dar: Kohlekraftwerke benötigen unmen-

gen von Wasser. gerade indien hat schon jetzt in vielen 

gebieten mit Wasserknappheit zu kämpfen.

 

erneuerbare energien sind die Alternative zur Kohlever-

stromung. und auch in indien gibt es hersteller wie das 

unternehmen inox Wind, das dort Windkraftanlagen baut 

und ganze Windparks entwickelt. die fertigung erfolgt 

zudem in Produktionsstätten mit zertifiziertem umwelt-

management.

nAturAl grocers bY vitAmin cottAge
die konventionelle landwirtschaft einschließlich der 

düngemittelproduktion und der massentierhaltung ist 

für einen erheblichen teil der treibhausgasemissionen 

verantwortlich – neben co2 auch die deutlich klima-

schädlicheren gase methan (ch4) und lachgas n2o. 

eine übermäßige verwendung von düngemitteln und die 

massentierhaltung emittieren auch Ammoniak, das sich 

durch verschiedene reaktionen in nitrat und Ammoni-

umsulfat umwandelt. beide stoffe haben einen erhebli-

chen Anteil an der bildung von feinstaubpartikeln. 

eine ökologische landwirtschaft verbunden mit verän-

derten ernährungsgewohnheiten hilft, die insgesamt mit 

der herstellung der nahrungsmittel verbundenen treib-

hausgase zu reduzieren. Wird weniger fleisch gegessen, 

so reduzieren sich die emissionen entlang der gesamten  

 

Wertschöpfungskette –  einschließlich der reduzierten 

düngemittelproduktion (für den Anbau der futtermittel 

soja und mais) und der entfallenden massentierhaltung. 

natural grocers by vitamin cottage betreibt eine bio-/

naturkostladenkette in den usA und setzt genau an 

dieser stelle an: eine bewusstseinsänderung bei den 

us-amerikanischen Konsument/innen. Weg von einer 

fleischlastigen fast food-ernährung und hin zu selbst-

zubereiteten und vitaminreichen speisen. das unterneh-

men will mit seinem Angebot explizit auch familien mit 

niedrigerem einkommen eine gesunde und nachhaltige 

ernährung ermöglichen. 

nordex
die geschwindigkeit, in der weltweit Windkraftanlagen 

aufgebaut werden, ist enorm. in vielen ländern wurde 

inzwischen das Potenzial dieser form der erneuerbaren 

energien erkannt und mit dem Aufbau entsprechender 

Windparks begonnen.

nordex ist einer der weltweit führenden hersteller von 

Windkraftanlagen für standorte im binnenland. obwohl 

die standorte im binnenland vielfach über ein geringe-

res Windangebot verfügen, als vor der Küste, erreichen 

die von nordex entwickelten Anlagen durch die heraus-

ragende technik überdurchschnittliche energieerträge. 

nach einer mehrjährigen operativen flaute – die insbe-

sondere auf das fehlen eines politischen Willens zur 

schaffung einer nachhaltigen energieversorgung zurück-

zuführen ist – und einer umfassenden neustrukturierung 

befindet sich nordex auch wirtschaftlich sprichwörtlich 

wieder im Aufwind. 
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novo nordisK
diabetes mellitus oder umgangssprachlich zuckerkrank-

heit wird gerne als zivilisationskrankheit bezeichnet, d.h. 

als eine Krankheit, deren Auftreten durch die verhaltens-

weise, ernährung sowie umweltfaktoren in den indust-

rieländern begünstigt wird. Auch wenn die ursachen für 

die entstehung von diabetes komplex sind, so hat die 

Anzahl der an diabetes erkrankten in den vergangenen 

Jahren weltweit weiter zugenommen. neben den indus-

trieländern nimmt auch die Anzahl der erkrankten in 

schwellenländern sprunghaft zu. 

 

das dänische unternehmen novo nordisk ist der führen-

de hersteller von insulin-analogen Präparaten, die in der 

diabetes-therapie eingesetzt werden. zudem entwickelt 

das unternehmen weitere medikamente und Produkte, 

die den an diabetes erkrankten menschen helfen, ein 

weitgehend selbstbestimmtes leben weiterzuführen.

 

darüber hinaus ist novo nordisk in der forschung zur 

früherkennung von diabetes-begünstigenden faktoren 

sowie in der bewusstseinsbildung zur vorsorge aktiv, um 

der entstehung der erkrankung vorzubeugen. 

rAtionAl
ob in betriebsrestaurants, in der universitätsmensa, im 

Krankenhaus oder in großen restaurants: überall dort, 

wo eine größere Anzahl an menschen mit warmem essen 

verpflegt werden soll, stehen die Köche vor besonderen 

herausforderungen. 

 

um dieser herausforderung zu begegnen, hat das deut-

sche unternehmen rational spezielle Kochsysteme 

entwickelt. mit diesen systemen können verschiedene 

Kochvorgänge für große mengen vorgenommen werden. 

neben der schnelleren und effizienteren zubereitung,  

 

ermöglichen die Kochsysteme eine deutlich energie-ef-

fizientere zubereitung der speisen. ebenso können mit 

den Kochsystemen verschiedene speisen deutlich fettre-

duzierter zubereitet werden. eine erleichterte reinigung 

ermöglicht die reduzierung der benötigten reinigungs-

chemikalien.

 

rational verfügt unternehmensintern über ein umfang-

reiches umweltmanagementsystem und hat in der ver-

gangenheit eine vielzahl an initiativen zur reduktion des 

energieverbrauchs umgesetzt.

sunPoWer
sunPower ist ein vertikal integrierter entwickler und her-

steller von solarzellen und solarmodulen. vertikal integ-

riert bedeutet, dass das unternehmen die gesamte Wert-

schöpfungskette solar selbst abdeckt. hierzu gehört die 

herstellung der vorprodukte (sogenannte ingots und 

Wafer aus silizium) sowie die fertigung der eigentlichen 

solarzellen und der kompletten solarmodule. 

 

sunPower bietet verschiedene hocheffiziente solar-

zellen und solarmodule für unterschiedliche Projekt- 

größen an – vom kleinen, privaten bereich bis zum ein-

satz in großen solarparks. der vertrieb erfolgt weltweit, 

mit schwerpunkt nordamerika. gerade in den usA  

besteht ein enormes Potenzial zur installation von  

solarzellen zur stromerzeugung – neben der ökologi-

schen dringlichkeit auf Kohle- und Atomstrom zu ver-

zichten, besteht hierin auch eine große ökonomische 

chance.

vestAs
vestas ist einer der weltweit führenden hersteller von 

Windkraftanlagen. der Pionier der branche installierte 

bis 2015 Windkraftanlagen mit einer gesamtleistung von 

71.000 mW. 

 

durch die veränderungen der politischen rahmenbedin-

gungen und ein fehlendes bekenntnis der Politik zum 

umstieg auf erneuerbare energien waren die vergange-

nen Jahre für vestas im wahrsten sinne des Wortes turbu-

lent. dennoch stellt die stromerzeugung aus Windkraft 

grundsätzlich eine der tragenden säulen eines in die zu-

kunft gerichteten energiekonzepts dar.

zhuzhou csr times electric
in china erlebt der Ausbau der bahnstrecken seit meh-

reren Jahren einen boom. schienenverkehrsmittel sind 

sowohl im güter- als auch im Personenverkehr deutlich 

umweltfreundlicher als PKWs und lKWs. zudem ermög-

licht der Ausbau des schienennetzes den Anschluss 

von ländlicheren Provinzen im westlichen teil chinas. 

zhuzhou csr times electric entwickelt und fertigt elek-

trik- und elektronikkomponenten sowie zubehör für 

schienenfahrzeuge im reich der mitte. zu den Produk-

ten des unternehmens zählen Antriebssysteme und 

Komponenten wie Antriebsstromrichter oder elektrische 

generatorbremsen zur nutzung und rückgewinnung von 

bremsenergie. 
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die AnlAgen im überblicK

NAME LANd INVESTMENTTHEMA KURzINFO

Actelion schweiz gesundheit Pharmahersteller 

Pharmaceuticals

Acuity brands usA nachhaltiges einer der führenden Anbieter von beleuchtungssystemen  

  bauwesen in den usA, schwerpunkt zunehmend led

Aeon financial service Japan finanzen Kreditkarten und bankdienstleistungen in Japan

Amplifon italien gesundheit Anbieter von hörgeräten und damit verbundenen  

   dienstleistungen

Assa Abloy schweden nachhaltiges einer der führenden hersteller von schließsystemen  

  bauwesen und -komponenten, z. b. türschlösser

baloise schweiz finanzen sachversicherungen, lebensversicherungen,  

   finanzdienstleistungen

becton, dickinson  usA gesundheit amerikanisches medizintechnik-unternehmen 

& co. (bd) 

bellway großbritannien nachhaltiges bau von energieeffizienten Wohnhäusern,  

  bauwesen sozialwohnungsbau, teileigentumangebote

berkeley group großbritannien nachhaltiges entwicklung von industriebrachflächen für Wohnbebauung, 

holdings   bauwesen einkaufs- und freizeitnutzung

biomerieux frankreich gesundheit diagnostik-Produkte für medizinische und industrielle  

   Anwendungen

bt group großbritannien information  führender telekomdienstleister in großbritannien 

(british telecom)  & Kommunikation

canadian Kanada nachhaltige mobilität  schienen-güterverkehr, logistik 

Pacific railway  & transport

canadian solar Kanada erneuerbare energien vertikal integrierter hersteller von solarmodulen

central Japan Japan nachhaltige mobilität  schienenverkehr 

railway (Jr central)  & transport

cognizant technology usA information  it- und andere Prozessablauf-bezogene consulting-solutions  

  & Kommunikation dienstleistungen, outsourcing von it-basierten Prozessen

coway südkorea Wasser führender koreanischer Anbieter von Anlagen für  

   die trinkwasseraufbereitung

ctt correios Portugal nachhaltige mobilität  führender Postdienstleister in Portugal 

de Portugal  & transport

dabur india indien gesundheit Kosmetik- und hygieneprodukte, säuglingspflegeprodukte,  

   nahrungsergänzung, Ayurveda-Produkte

dexcom usA gesundheit einer der führenden hersteller von kontinuierlichen  

   glucosesensoren für die diabetes-behandlung

electrolux schweden energieeffizienz haushaltsgeräte

NAME LANd INVESTMENTTHEMA KURzINFO

essilor frankreich gesundheit brillengläser und Kontaktlinsen, instrumente für das schleifen 

   von linsen

eurofins scientific frankreich gesundheit trinkwasser-, lebensmittel- und umweltanalysen, bioanalytik

fanuc Japan energieeffizienz Anlagen für die Automatisierung industrieller  

   fertigungsprozesse

fielmann deutschland gesundheit herstellung und vertrieb von Augenoptikprodukten

gamesa spanien erneuerbare energien herstellung von Windturbinen

getinge schweden gesundheit medizintechnik und -service (inbes. für chirurgie und  

   intensivmedizin)

go-Ahead group großbritannien nachhaltige mobilität  Öffentlicher nahverkehr 

  & transport

grand canyon usA bildung Privatuniversität für erwachsenen-Weiterbildung  

education   und -Qualifizierung mit hochschulabschlüssen

great Portland großbritannien nachhaltiges real-estate investment trust (reit) in london,  

estates  bauwesen  weit überwiegend bürogebäude

hain celestial usA nachhaltiger Konsum  größer hersteller von spezial- und bio-nahrungsmitteln in  

  & fairtrade den usA, verkauf an grosshändler

halma Plc großbritannien gesundheit feuer- und gasdetektoren, optik-spezialprodukte,  

   sicherheitssysteme, Wassertechnik (leckdetektoren u. a.)

henkel deutschland nachhaltiger Konsum  Wasch- und reinigungsmittel, Kosmetik, Klebstoffe 

  & fairtrade

home depot usA nachhaltiges Weltweit größte bau- und heimwerkermarktkette  

  bauwesen  einschl. innenausstattungs- und gartenbedarf, größter  

   einkäufer von fsc-zertifiziertem holz und holzprodukten

horiba Japan energieeffizienz Analyse- und messtechnologien und -anlagen

inox Wind indien erneuerbare energien herstellung von Windkraftanlagen, bau und betrieb  

   von Windparks in indien

intel usA energieeffizienz weltweit führender hersteller von microchips

interface usA nachhaltiges einer der marktführer bei teppichfliesen für büro-  

  bauwesen und gewerberäume weltweit

intuitive surgical usA gesundheit oP-verfahren „da vinci“ für minimal invasive chirurgie

Kingspan group irland nachhaltiges baufertigteile, insb. isolierte Wand- und dachverkleidungen, 

  bauwesen überdachungen, dämmsysteme

Kone finnland nachhaltiges einer der weltweit führenden hersteller von Aufzügen  

  bauwesen und rolltreppen

lAm research usA energieeffizienz verfahren und Produkte zur oberflächenbearbeitung  

   und -reinigung von Wafern

lindt & sprüngli schweiz nachhaltiger Konsum  schokoladen, Pralinen 

  & fairtrade

livanova großbritannien gesundheit medizinische Produkte

mediclinic südafrika gesundheit Klinikbetreiber in südafrika und namibia, in der schweiz  

international   und in den vAe
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melexis belgien nachhaltige mobilität  herstellung von integrierten schaltkreisen (ics) 

  & transport

mindtree indien information  softwareentwicklung, it-consulting 

  & Kommunikation

mondi großbritannien nachhaltige herstellung von Papier und verpackungsmaterialien 

  grundstoffe

natural grocers usA nachhaltiger Konsum  bio-/naturkostladenkette mit filialen und online-Angebot  

by vitamin cottage  & fairtrade 

nibe industrier schweden nachhaltiges systeme und bauteile für elektrische erhitzung,  

  bauwesen heizungsysteme, Klimatisierung, Wärmepumpen, 

   Wassererwärmer/-speicher

nordex deutschland erneuerbare energien Windturbinenhersteller

novo nordisk dänemark gesundheit diabetestherapie, biotechnologische herstellung von  

   insulin-analogen Präparatenn

nvidia usA information  weltweit führender entwickler und hersteller von  

  & Kommunikation grafikprozessoren

orpea frankreich gesundheit betreiber von Alten- und Krankenpflegeeinrichtungen

osram licht deutschland nachhaltiges beleuchtungsprodukte und -systeme 

  bauwesen

Pandora dänemark nachhaltiger Konsum  einer der weltweit führenden hersteller und händler  

  & fairtrade von schmuck

PayPal usA information  online-bezahlsystem 

  & Kommunikation

ramsay health care Australien gesundheit betreiber von Kliniken in Australien, großbritannien,  

   frankreich und zunehmend auch in indonesien und malaysia

rational deutschland energieeffizienz Kochgeräte für grossküchen (Weltmarktführer)

relx großbritannien bildung fachverlag, online-datenbanken

sAP deutschland information  entwicklung von Anwendungssoftware für unternehmen 

  & Kommunikation

sartorius Ag deutschland gesundheit Anbieter von laborinstrumenten und -verbrauchsmaterialien

sartorius frankreich gesundheit Anbieter von labor-verbrauchs- und Ausstattungsprodukten 

stedim biotech

scA schweden nachhaltige herstellung von zellstoff, Papier, sowie Papier- und  

(svenska cellulosa)  grundstoffe Pappeprodukten

schibsted norwegen information  führender norwegischer medienkonzern 

  & Kommunikation

scholastic usA bildung führender schul-, Kinder- und Jugendbuchverlag in den usA

NAME LANd INVESTMENTTHEMA KURzINFO

seven bank Japan finanzen betrieb von bankautomaten in Japan

shimano Japan nachhaltige mobilität  herstellung von fahrradkomponenten (gangschaltungen,  

  & transport bremsen u. a.)

sKs microfinance indien finanzen mikrofinanz-bank

smA solar technology deutschland erneuerbare energien herstellung von Pv-Wechselrichtern, Weltmarktführer

smurfit Kappa irland nachhaltige herstellung von Wellpappe, Karton und anderen auf holz- 

  grundstoffe  schliff basierenden verpackungen

starbucks usA nachhaltiger Konsum  Kaffeeröster, vermarktung überwiegend über eigene  

  & fairtrade schnellrestaurantkette

stryker usA gesundheit hersteller von orthopädischen und medizintechnischen  

   Produkten

sunPower usA erneuerbare energien entwicklung, herstellung und verkauf von solarzellen  

   und -modulen

suzlon group indien erneuerbare energien herstellung von Windturbinen, bau von Windparks,  

   Wartung und dienstleistungen

sysmex corporation Japan gesundheit herstellung von Analysegeräten, software und  

   Automationsprodukten für medizinische laboratorien

telenor norwegen information  telekomdienstleister 

  & Kommunikation

telus Kanada information  telekomdienstleister 

  & Kommunikation

tesla motors usA nachhaltige mobilität  elektroautomobile, sowie elektromotoren, -antriebe und 

  & transport entspr. Komponenten, batteriesysteme

tomra norwegen recycling  mehrweg- u.a. leergutrücknahmesysteme (Automatentechnik 

  & Wiederverwertung u. logistik), recyclingcenter und sortieranlagen

toto Japan nachhaltiges sanitäranlagen im Wohn- und gewerbebereich,  

  bauwesen  technische Keramik

tsmc taiwan (roc) energieeffizienz Weltweit führender hersteller von mikrochips  

   (foundry-Auftragsfertigung)

union Pacific usA nachhaltige mobilität  schienenverkehr (gütertransport) 

  & transport

unite group großbritannien nachhaltiges entwicklung und management von studierenden- 

  bauwesen wohngebäuden

vestas dänemark erneuerbare energien einer der weltweit führenden hersteller von Windkraftanlagen

Wessanen niederlande nachhaltiger Konsum  grosshändler für gesundheits- und bio-nahrungsmittel 

  & fairtrade

Woolworths südafrika nachhaltiger Konsum  drittgrößte nahrungsmittel-& handelskette 

holdings ltd. (Whl)   fairtrade und einer der führenden textilanbieter in südafrika

xinjiang goldwind china (Prc) erneuerbare energien einer der führenden hersteller von Windkraftanlagen

Yes bank indien finanzen universalbank in indien

zhuzhou china (Prc) nachhaltige mobilität  führender hersteller von elektrik- und elektronik- 

csr times electric   & transport komponenten für schienenfahrzeuge in china
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Allgemeine informAtionen

Auf der grundlage der Jahres- und halbjahresberichte 

dürfen keine zeichnungen entgegengenommen werden. 

die zeichnungen erfolgen nur auf der grundlage des ak- 

tuellen verkaufsprospektes, dem der letzte Jahresbericht  

und gegebenenfalls der letzte halbjahresbericht beige-

fügt werden.

Anteile an ÖKoWorld-teilfonds dürfen nicht von und für 

Anlegerinnen/Anleger mit domizil in oder nationalität der  

vereinigten staaten von Amerika erworben oder gehalten  

und auch nicht an dieselben übertragen werden.

 

Bitte beachten Sie: 

die Wertentwicklung eines fonds ist schwankungen  

(z. b. Kurs- und Währungsschwankungen) unterworfen. 

einfluss auf die Kurs- und Währungsentwicklung haben 

sowohl wirtschaftliche als auch politische faktoren. die 

Wertentwicklung der vergangenheit gibt durchaus hin-

weise auf die Qualität des fondsmanagements, ist aber 

keine garantie für die zukünftige entwicklung. 

 

eine Anlage in einen fonds sollte deshalb als lang fris-

tiges investment betrachtet werden und nicht als kurz-

fristige liquiditätsreserve. Auch sollte nicht das gesamte 

vermögen in solche Kapitalanlagen investiert werden, 

sondern im sinne der vermögensstreuung auch noch  

andere vermögenswerte vorhanden sein.

deshalb ist mit der zu sendung der Kaufunterlagen von 

ÖKoWorld ÖKovision® clAssic keine em pfehlung 

darüber verbunden, ob diese geld-anlage für die inter-

essentin oder den interessen ten ge eignet ist.

c-Anteile: WKn  974 968, isin  lu00 6192 8585 

valoren-nr. 422361

A-Anteile: WKn  A1c 7c2, isin  lu05 5147 6806 

valoren-nr. 12409495

  mAnAgement und verWAltung

 Verwaltungsgesellschaft ÖKoWorld lux s.A., 44, esplanade de la moselle, l-6637 Wasserbillig 

  info@oekoworld.com, www.oekoworld.com 

  rcs luxemburg b-52642

 Verwaltungsrat   Alfred PlAtoW (Präsident), ÖKoWorld Ag, d-40724 hilden  

 der Verwaltungsgesellschaft   Klaus odenthAl, ÖKoWorld Ag, d-40724 hilden    

  John PAulY, degroof gestion institutionnelle s.A., l-2453 luxemburg

 Initiator ÖKoWorld Ag, itterpark 1, d-40724 hilden, +49 (0) 21 03-92 90

 Fondsmanager ÖKoWorld lux s.A.   

  44, esplanade de la moselle, l-6637 Wasserbillig

 zentralverwaltung hauck & Aufhäuser investment gesellschaft s.A. 

 Netto-Inventarwertberechnung und 1 c, rue gabriel lippmann, l-5365 munsbach 

 Register- und Transferstelle

 Unterregister- und Untertransferstelle moventum s.c.A., 12, rue eugène ruppert, l-2453 luxemburg

 depotbank hauck & Aufhäuser Privatbankiers KgaA 

  Kaiserstraße 24, d-60311 frankfurt am main

  Depotbankdienstleistungen	erbracht	durch:  

  hauck & Aufhäuser Privatbankiers KgaA, niederlassung luxemburg 

  1 c, rue gabriel lippmann, l-5365 munsbach 

 Abschlussprüfer für den Fonds  deloitte Audit, société à responsabilité limitée  

  560, rue de neudorf, l-2220 luxemburg

  zahlstelle in Luxemburg hauck & Aufhäuser Privatbankiers KgaA 

  Kaiserstraße 24, d-60311 frankfurt am main

	 	 Depotbankdienstleistungen	erbracht	durch:	 

  hauck & Aufhäuser Privatbankiers KgaA, niederlassung luxemburg 

  1c, rue gabriel lippmann, l-5365 munsbach

 Vertriebs- und Informationsstelle ÖKoWorld lux s.A. repräsentanz gmbh, itterpark 1, d-40724  hilden  

 für deutschland telefon: +49 (0) 21 03-28 41-0, fax: +49 (0) 21 03-28 41-400 

   e-mail: info@oekoworld.com, www.oekoworld.com

 zahlstellen in deutschland gls gemeinschaftsbank eg, christstraße 9, d-44789 bochum 

  marcard, stein & co. Ag, ballindam 36, d-20095 hamburg

 Informationsstelle in Österreich raiffeisen bank international Ag, Am stadtpark 9, A-1030 Wien

 zahlstelle in Österreich raiffeisen bank international Ag, Am stadtpark 9, A-1030 Wien

 Steuerlicher Vertreter in Österreich erste bank der oesterreichischen sparkassen Ag, graben 21, A-1010 Wien

 Vertreter in der Schweiz vescore fondsleitung Ag, burggraben 16, ch-9000 st. gallen 

 zahlstelle in der Schweiz notenstein la rochePrivatbank Ag, bohl 17, ch-9004 st. gallen
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bericht des verWAltungsrAtes

energieeffizienz Auf den PunKt gebrAcht.

im vergleich zum msci World wurden 73% weniger treib-

hausgasemissionen verursacht 

das ziel der Anlagepolitik besteht sowohl im erwirt-

schaften einer angemessenen rendite in den globa-

len Aktienmärkten als auch darin, eine hervorragende  

energieeffizienz des Portfolios vorweisen zu können. 

dazu wird vor Aufnahme eines titels in das ÖKoWorld 

ÖKovision® clAssic-universum ein umfassendes 

screening des investitionsobjektes – gemäß der sehr  

hohen ethisch-ökologischen Ansprüche der ÖKoWorld 

durch den unabhängigen Anlageausschuss – durch- 

geführt. 

zusätzlich werden alle Positionen regelmäßig auf die 

langfristige einhaltung einer ethisch-ökologischen un-

ternehmenspolitik geprüft und im falle von unregelmä-

ßigkeiten wieder aus dem Anlageuniversum entfernt. 

diese vorgehensweise macht den fonds einzigartig. 

Als besonders wichtige orientierungshilfe zur energie-

effizienz eines investmentfonds dient die Klimabilanz. 

durch die investitionen werden zwangsläufig auch 
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Anteilwert C-Anteile in EUR

PerformAncedAten

 Geschäftsjahr Kalenderjahr 

 2014/2015 2014 2013 2012 2011

ÖKoWorld ÖKovision® clAssic c-Anteile 16,53 % 11,82 % 17,11 % 20,07 % -10,09 %

ÖKoWorld ÖKovision® clAssic A-Anteile 16,40 % 10,95 % 15,43 % 19,43 % -12,98 %*

Angaben zur bisherigen Performance erlauben keine Prognosen für laufende oder zukünftige Performance.                                                           

bei der berechnung der Performance-daten bleiben eventuelle Kosten für die Ausgabe oder rücknahme von Anteilen unberücksichtigt (Agio). 

die Performance-Angaben beziehen sich immer auf den betrag nach vorherigem Abzug aller Kosten. 

 
*seit Auflage

treibhausgasemissionen mitfinanziert. in einer studie  

des schweizer unternehmens south Pole group im Auf-

trag der verbraucherzentrale bremen wurde eben die-

ser Klima-fußabdruck verschiedener investmentfonds 

untersucht. die ergebnisse der studie wurden dann im 

verhältnis zum Aktienindex msci World analysiert. un-

ter anderem wurde auch unser ÖKoWorld ÖKovision® 

clAssic untersucht und konnte mit einem hervorragen-

den ergebnis überzeugen. im vergleich zum msci World 

wurden 73% weniger treibhausgasemissionen verur-

sacht. dies verdeutlicht die enorme energieeffizienz des 

fonds und bestätigt die effektivität unseres nachhaltig-

keitsscreenings. 

ein blick auf die einzelnen titel im universum des fonds 

veranschaulicht, wie die enorme diskrepanz der energie-

effizienz zu stande kommt. ÖKoWorld setzt im stock-

Picking auf unternehmen, die selbst in schwierigen 

marktlagen durch ertragskraft, ergebniswachstum und 

relative stärke überzeugen. es wird ein besonderer fo-

kus auf teils unterschätzte unternehmen gelegt, in deren 

Produkten und technologien ein großes Wachstums- 

potential gesehen wird. in diesen bereich fallen vor  

allem unternehmen, die innovative und ökologische  

ideen umsetzten.

 

umwelt- und sozialinnovatoren werden die künftigen 

ökonomischen gewinner sein. „early mover“ berück-

sichtigen bereits jetzt risiken und haben künftig Wett- 

bewerbs- und gewinnvorteile.

Wir sind davon überzeugt, dass die erwirtschaftung 

überdurchschnittlichen Wachstums und ertrags von der 

fähigkeit eines unternehmens abhängt, authentische 

und belegbare ökologische, soziale und ethische stan-

dards zu implementieren.

besonders freut uns, dass die zusammenarbeit mit dem 

unabhängigen Anlageausschuss im Jahr 2015 wieder-

um sehr konstruktiv und erfolgreich war. die sorgfältige  

titelauswahl durch den Anlageausschuss ist ein  

wesentlicher erfolgsfaktor des fonds. das unabhän- 

gige elfköpfige expertengremium, das die empfehlungen  

für die Aufnahme neuer titel in das fondsuniversum er-

arbeitet, tagte wie im vorjahr dreimal. 
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bericht des fondsmAnAgers  

die globAle KAPitAlmArKt- 
entWicKlung im rücKsPiegel

Auch im neuen berichtsjahr standen die globalen Kapi-

talmärkte im zeichen des geldpolitischen diskurses von 

europäischer zentralbank (ezb) und der amerikanischen 

federal reserve bank (fed). denn während die fed im 

hinblick auf ihren geldpolitischen Kurs zum ende des Jah-

res 2014 verlauten ließ, dass die us-Wirtschaft im neuen 

Jahr robust genug sein müsste, um ihren fuß abermals 

vom geldpolitischen gaspedal zu nehmen, vollzog sich 

im euroraum eine konträre entwicklung seitens der Wäh-

rungshüter. die ezb ließ durchblicken, dass sie bereit sei, 

durch weitere quantitative lockerungsmaßnahmen auf 

das geldpolitische gaspedal zu drücken. diese konträre 

geldpolitische entwicklung beider zentralbanken ließ die 

notierungen an den europäischen Aktienmärkten relativ 

zu den nordamerikanischen vergleichsindizes überpro-

portional ansteigen. durch das absehbare zinsgefälle 

zwischen dem euroraum und dem usd-Währungsraum 

wurde im selben zeitraum die europäische gemein-

schaftswährung deutlich abgewertet. diese entwicklung 

sollte weitreichende folgen für die nationale geldpolitik 

der schweizer notenbank (snb) nach sich ziehen, da 

sich diese seit september 2011 verpflichtet hatte, einen 

festgelegten mindestkurs gegenüber dem euro zu ver-

teidigen. die snb stand mit ihrer geldpolitik vor einer 

schier unlösbaren Aufgabe, so dass sie zur Aufgabe der 

frankendeckelung gegenüber der europäischen gemein-

schaftswährung gezwungen wurde. infolge dieser ver-

kettungen wurde der ohnehin überbewertete schweizer 

franken abermals aufgewertet. entsprechend gedämpft 

verlief die konjunkturelle entwicklung respektive die 

nachfrage nach schweizerischen Aktien in der folge-

periode.

 

in den südlichen Peripherieländern europas, allen voran 

in spanien, italien und Portugal, setzte einhergehend  

mit der fortgesetzten konjunkturellen belebung auch eine 

erfreuliche Kapitalmarktentwicklung ein. italienische,  

spanische wie auch portugiesische Aktien erfreuten 

sich großer beliebtheit. die risikoprämien an den bond-

märkten erreichten historisch niedrige tiefststände, die 

investitionsneigung nahm auf breiter front nach Jahren 

der unsicherheit wieder deutlich fahrt auf. in Asien profi-

tierten japanische Aktien weiterhin von der Aussicht auf  

eine fortführung der expansiven geldpolitik sowie ver-

mehrten Anzeichen einer Konjunkturbelebung. 

ein völlig differenziertes Konjunktur- und Kapitalmarkt-

bild zeichnete sich hingegen im reich der mitte ab. Wäh-

rend die börsen in shanghai und hong-Kong zur Jahres-

mitte nahe ihrer Allzeithöchststände notierten, verlor die 

chinesische Konjunkturlokomotive im berichtszeitraum 

immer mehr an Widerstandskraft. eine schwache han-

delsbilanz, fallende Produzentenpreise sowie deutlich 

schwächere einkaufsmanagerindizes rundeten das bild 

der lange zeit befürchteten Wachstumsabschwächung 

schließlich ab. zur mitte des Jahres quittierten investoren 

diese starke divergenz zwischen real- und finanzwirt-

schaft mit stattlichen Kursrückgängen. von da an stan-

den auch die übrigen Aktienmärkte im zeichen globaler 

Wachstumssorgen. unbeeindruckt von der kräftigen 

erholung am amerikanischen immobilien- und Arbeits-

markt legten die us-börsennotierungen im sog dieser 

aufkeimenden verunsicherung den rückwärtsgang ein. 

die europäischen Aktiennotierungen konnten sich den 

globalen Wachstumsrisiken genauso wenig entziehen 

und nahmen in den hitzigen hochsommermonaten per 

saldo ebenfalls deutlich ab. Als Antwort auf die globalen 

Wachstumssorgen hat die fed auf ihrer letzten sitzung 

mitte september die leitzinsen unverändert nahe der 

nulllinie belassen und explizit auf die risiken für die glo-

bale Wirtschaft hingewiesen. schützenhilfe bekam die 

fed wenige Wochen später von den Kollegen aus frank-

furt. die ezb ließ nämlich durchblicken, dass sie ihr bis 

september 2016 laufendes Kaufprogramm jederzeit im 

hinblick auf größe, zusammensetzung und dauer anpas-

sen könne. diese geldpolitischen signale sorgten für gro-

ße erleichterung an den globalen Kapitalmärkten. die glo-

balen Aktiennotierungen nahmen erneut deutlich fahrt 

auf und der fonds ÖKoWorld ÖKovison® clAssic wies 

per saldo eine gut Performance von 16,53% (c-Anteile) 

bzw. 16,24% (A-Anteile) im berichtszeitraum aus.  

AKtienseleKtion
 

in diesem sehr volatilen marktumfeld investierte der 

ÖKoWorld ÖKovison® clAssic in ein ausgewogenes  

Portfolio aus internationalen, nachhaltig wirtschaftenden 

unternehmen, welche unter fundamentalen finanzwirt-

schaftlichen gesichtspunkten  besonders überzeugen 

konnten. Aus diesem bewährten stock-Picking-Ansatz 

ergaben sich Anlageschwerpunkte insbesondere in  

titeln aus den branchen gesundheitswesen, nachhalti-

ges bauwesen, energieeffizienz sowie der informations-

technologie. erhebliche engagements wurden außerdem 

in unternehmen aus den sektoren nachhaltiger Konsum/ 

fair trade sowie erneuerbare energien eingegangen. die 

höchsten Performancebeiträge entfielen wiederum auf 

die sektoren gesundheitswesen sowie informations-

technologie und nachhaltiger Konsum / fair trade. einzig 

Anlagen in den bereichen bildung und Wasserversor-

gung lieferten leicht negative Performancebeiträge. Aus 

der einzeltitelauswahl ergaben sich Anlageschwerpunk-

te in den regionen europas, den usA sowie Japan. in den 

schwellenländern wurden mit blick auf die zunehmen-

den volatilitäten einzelner regionen engagements deut-

lich gegenüber dem vorjahreszeitraum reduziert.

AusblicK
 

viele unternehmen innerhalb des ÖKoWorld-univer-

sums sind finanziell solide aufgestellt, die gewinne stei-

gen, und die refinanzierungskosten bleiben zumindest 

in den Problemzonen dieser Welt weiterhin günstig. für 

die usA rechnen wir aufgrund der binnenwirtschaftli-

chen verhältnisse auch im kommenden Jahr mit einer 

robusten Wirtschaftsdynamik, selbst wenn die fed sich 

noch zum ende des Jahres entschließt, die zinswende 

einzuleiten. Ökonomische Anpassungsprozesse wird 

es auch im kommenden berichtsjahr wieder geben, da 

neben einzelnen ländern der eurozone nun auch große 

volkswirtschaften wie china, brasilien und russland das 

tief gerade hinter sich haben bzw. noch durchschreiten 

müssten. in der eurozone als ganzes verdichten sich hin-

gegen die Anzeichen, dass europa im kommenden Jahr 

noch höhere Wachstumsraten als in 2015 verzeichnen 

könnte. die verbrauchsindikatoren legen ebenso nahe, 

dass sich die aufhellende private Konsumnachfrage der 

eurozone sowie die Abwertung des euros abermals po-

sitiv auf beschäftigung sowie den weltweiten handel 

auswirken könnten. umso wichtiger bleibt es auch in die-

sem umfeld, den fokus gänzlich auf das stock-Picking zu 

konzentrieren, denn unternehmen mit einem soliden ge-

schäftsmodell und einer substanzstarken bilanz werden 

auch in der kommenden berichtsperiode gestärkt aus 

der konjunkturellen erholung hervorgehen.
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WertPAPierbestAnd zum 
31. oKtober 2015 (in grafischer darstellung) 

länder-AlloKAtion (in %)

brAnchen-AlloKAtion (in %)

Kasse 2,70 sonstige  
länder 15,97 

usA 25,21 

Japan 9,16 großbritannien 8,29

deutschland 8,04 

indien 5,97 

schweden 4,68 

schweiz 4,67 

frankreich 3,52 
dänemark 4,18 

Kanada 3,31 

recycling & 
Wiederverwertung 0,38

Wasser 0,68

nachhaltige  
grundstoffe 3,19

Kommunikation &  
information 10,34

bildung 2,62

finanzen 6,10

nachh.  
bauwesen  
16,65

nachh. Konsum & fairtrade 10,24

erneuerbare  
energien 10,11

energieeffizienz  
6,45

nachh. mobilität  
& transport 8,85

gesundheit  
21,68

Kasse 2,70
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vermÖgensübersicht zum 31. oKtober 2015

vermÖgensübersicht zum 31. oKtober 2015

 WERTPAPIERE Bestand Währung Kurswert % des Netto- 

   in EUR Teilfonds- 

 bÖrsengehAndelte WertPAPiere   –   AKtien    vermögen

AUSTRALIEN     

ramsay health care ltd. registered shares o.n. 105.000,00 Aud 4.188.701,70 0,82

BELGIEN     

melexis n.v. Actions au Port. o.n. 70.500,00 eur 3.160.867,50 0,62

BUNdESREPUBLIK dEUTSCHLANd     

fielmann Ag inhaber-Aktien o.n. 20.000,00 eur 1.274.000,00 0,25 

henkel Ag & co. KgaA inhaber-vorzugsaktien o.st.o.n 80.000,00 eur 8.016.000,00 1,56 

nordex se inhaber-Aktien o.n. 80.000,00 eur 2.388.400,00 0,47 

osrAm licht Ag namens-Aktien o.n. 100.000,00 eur 5.325.000,00 1,04 

rAtionAl Ag inhaber-Aktien o.n. 8.000,00 eur 2.912.000,00 0,57 

sAP se inhaber-Aktien o.n. 140.000,00 eur 9.961.000,00 1,94 

sartorius Ag vorzugsaktien o.st. o.n. 24.000,00 eur 4.921.200,00 0,96 

smA solar technology Ag inhaber-Aktien o.n. 150.000,00 eur 6.429.750,00 1,25

CHINA     

xinjiang goldwind sc.&t.co.ltd registered shares h Yc 1 4.362.400,00 hKd 8.432.973,91 1,64 

zhuzhou csr times elec.co.ltd. registered shares h Yc 1 1.400.000,00 hKd 8.100.907,57 1,58

däNEMARK     

novo-nordisk As navne-Aktier b dK -,20 200.000,00 dKK 9.762.971,68 1,90 

Pandora A/s navne-Aktier dK 1 60.000,00 dKK 6.332.520,91 1,23 

vestas Wind systems As navne-Aktier dK 1 100.000,00 dKK 5.320.014,92 1,04

FINNLANd     

Kone corp. (new) registered shares cl.b o.n. 160.000,00 eur 6.193.600,00 1,21

FRANKREICH     

biomerieux Actions au Porteur o.n. 21.000,00 eur 2.222.850,00 0,43 

essilor intl -cie génle opt.sA Actions Port. eo 0,18 75.000,00 eur 9.022.500,00 1,76 

orpea Actions Port. eo 1,25 60.000,00 eur 4.425.600,00 0,86 

sartorius stedim biotech s.A. Actions Port. eo 1,- 7.403,00 eur 2.363.777,90 0,46

GROSSBRITANNIEN     

bellway Plc registered shares ls -,125 175.000,00 gbP 6.286.775,79 1,23 

berkeley group holdings Plc reg.ordinary shares ls-,05 140.000,00 gbP 6.428.435,85 1,25 

bt group Plc registered shares ls 0,05 1.100.000,00 gbP 7.209.450,33 1,41 

go-Ahead group Plc, the registered shares ls -,10 170.000,00 gbP 5.725.159,94 1,12 

great Portland estates Plc registered shares ls -,125 400.000,00 gbP 4.962.986,95 0,97 

halma Plc registered shares ls -,10 400.000,00 gbP 4.253.988,81 0,83 

livanova Plc registered shares ls 1 30.000,00 usd 1.836.131,39 0,36 

mondi Plc registered shares eo -,20 120.000,00 gbP 2.533.970,50 0,49 

unite group Plc registered shares ls -,25 350.000,00 gbP 3.267.951,05 0,64

INdIEN     

dabur india ltd. reg. shares (demater.) ir 1 2.267.000,00 inr 8.622.153,07 1,68 

inox Wind ltd. reg. shares (demater.) ir 10 315.000,00 inr 1.765.083,76 0,34 

mindtree ltd. registered shares ir 10 98.000,00 inr 2.130.061,21 0,42

 WERTPAPIERE Bestand Währung Kurswert % des Netto- 

   in EUR Teilfonds- 

 bÖrsengehAndelte WertPAPiere   –   AKtien    vermögen

sKs microfinance ltd registered shares ir 10 500.000,00 inr 3.025.076,12 0,59 

suzlon energy ltd. reg. shares (demater.) ir 2 13.970.588,00 inr 4.690.370,64 0,91 

Yes bank ltd. registered shares ir 10 1.000.000,00 inr 10.380.464,26 2,02

IRLANd     

Kingspan group Plc registered shares eo -,13 380.000,00 eur 8.322.000,00 1,62 

smurfit Kappa group Plc registered shares eo -,001 220.000,00 eur 5.682.600,00 1,11

JAPAN     

Aeon financial service co.ltd. registered shares o.n. 300.000,00 JPY 6.638.301,72 1,29 

central Japan railway co. registered shares o.n. 40.000,00 JPY 6.528.341,20 1,27 

fanuc corp. registered shares o.n. 25.000,00 JPY 4.025.609,56 0,78 

horiba ltd. registered shares o.n. 70.000,00 JPY 2.506.873,98 0,49 

seven bank ltd. registered shares o.n. 1.400.000,00 JPY 5.809.832,03 1,13 

shimano inc. registered shares o.n. 45.000,00 JPY 6.368.295,92 1,24 

sysmex corp. registered shares o.n. 175.000,00 JPY 9.015.256,59 1,76 

toto ltd. registered shares o.n. 200.000,00 JPY 6.070.423,40 1,18

KANAdA     

canadian Pacific railway ltd. registered shares o.n. 28.000,00 usd 3.674.489,05 0,72 

canadian solar inc. registered shares o.n. 400.000,00 usd 7.824.817,52 1,53 

telus corp. registered shares o.n. 180.000,00 cAd 5.495.861,44 1,07

LUxEMBURG     

eurofins scientific s.e. Actions Port. eo 0,1 15.000,00 eur 4.974.750,00 0,97

NIEdERLANdE     

relx n.v. Aandelen op naam eo -,07 553.680,00 eur 8.595.882,00 1,68 

Wessanen nv Aandelen op naam eo 1 220.000,00 eur 2.144.560,00 0,42

NORWEGEN     

schibsted AsA navne-Aksjer A nK -,50 60.000,00 noK 1.915.550,81 0,37 

schibsted AsA navne-Aksjer b nK -,50 60.000,00 noK 1.749.536,41 0,34 

telenor AsA navne-Aksjer nK 6 120.000,00 noK 2.105.828,86 0,41 

tomra systems AsA navne-Aksjer nK 1 206.741,00 noK 1.969.113,82 0,38

PORTUGAL     

ctt-correios de Portugal s.A. Acções ao Portador o.n. 400.000,00 eur 4.140.000,00 0,81

SCHWEdEN     

Assa-Abloy Ab namn-Aktier b sK -,33 200.000,00 seK 3.611.029,23 0,70 

electrolux, Ab namn-Aktier b o.n. 120.000,00 seK 3.228.810,43 0,63 

getinge Ab namn-Aktier b (fria) sK 2 150.000,00 seK 3.431.330,94 0,67 

nibe industrier Ab namn-Aktier b o.n. 190.000,00 seK 5.578.325,63 1,09 

svenska cellulosa Ab namn-Aktier b (fria) sK 10 300.000,00 seK 8.136.013,59 1,59

SCHWEIz     

Actelion ltd. nam.-Aktien sf 0,50 70.000,00 chf 8.815.018,00 1,72 

bâloise holding Ag namens-Aktien sf 0,10 50.000,00 chf 5.459.368,87 1,06 

chocoladef. lindt & sprüngli inhaber-Part.sch. sf 10 1.753,00 chf 9.691.212,21 1,89

SPANIEN     

gamesa corp. tecnologica s.A. Acciones Port. eo -,17 700.000,00 eur 9.996.000,00 1,95

SüdAFRIKA     

mediclinic international ltd. registered shares o.n. 451.722,00 zAr 3.599.883,45 0,70 

Woolworths holdings ltd. reg. shares new rc -,0015 1.000.000,00 zAr 6.675.100,04 1,30
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die erläuterungen sind bestandteil des Jahresabschlusses.die erläuterungen sind bestandteil des Jahresabschlusses.

  Anteilsklasse C Anteilsklasse A Summe 

 Erträge 5.451.428,03 252.204,39 5.703.632,42

dividendenerträge (nach Quellensteuer) 5.327.613,27 203.029,70 5.530.642,97 

ordentlicher ertragsausgleich 123.814,76 49.174,69 172.989,45

 Aufwendungen -19.654.193,03 -941.542,21 -20.595.735,24

verwaltungsvergütung -8.197.832,46 -312.608,85 -8.510.441,31 

depotbank- | verwahrstellenvergütung -239.277,59 -9.125,03 -248.402,62 

depotgebühren -69.155,37 -2.742,50 -71.897,87 

taxe d'Abonnement -233.683,39 -8.907,46 -242.590,85 

Prüfungskosten -63.390,56 -2.410,43 -65.800,99 

druck- und veröffentlichungskosten -1.247.575,60 -44.113,31 -1.291.688,91 

Administrationsgebühren -372.628,78 -14.209,52 -386.838,30 

betreuungsgebühren -931.571,83 -35.523,73 -967.095,56 

sonstige Aufwendungen -200.190,90 -7.752,79 -207.943,69 

Performance fee -7.415.095,41 -294.633,43 -7.709.728,84 

transfer- und registerstellenvergütung -106.211,01 -4.268,70 -110.479,71 

zinsaufwendungen -65.122,67 -2.522,04 -67.644,71 

ordentlicher Aufwandsausgleich -512.457,46 -202.724,42 -715.181,88

 ORdENTLICHER NETTOERTRAG   -14.892.102,82

 Wert des netto-teilfondsvermÖgens Am beginn des geschäftsJAhres  427.521.794,65

Ausschüttung für das vorjahr (nur A-Anteil)   -348.488,64 

mittelzufluss | -abfluss (netto)   15.847.321,59 

mittelzuflüsse aus Anteilschein-verkäufen  71.811.379,05  

mittelabflüsse aus Anteilschein-rücknahmen  -55.964.057,46  

ertragsausgleich | Aufwandsausgleich   -1.637.550,49 

ordentlicher nettoertrag   -14.892.102,82 

realisierte gewinne  89.242.552,39  

realisierte verluste  -31.955.427,16  

Außerordentlicher ertragsausgleich  2.179.742,92  

ergebnis aus veräußerungsgeschäften   59.466.868,15 

veränderungen des nicht realisierten ergebnisses des geschäftsjahres   26.973.916,90

 WERT dES NETTO-TEILFONdSVERMÖGENS AM ENdE dES GESCHäFTSJAHRES  512.931.759,34

entWicKlung des netto-teilfondsvermÖgens (in eur)

ertrAgs- und AufWAndsrechnung für den zeitrAum 
1. november 2014 bis 31. oKtober 2015 (in eur) 

vermÖgensübersicht zum 31. oKtober 2015

 WERTPAPIERE Bestand Währung Kurswert % des Netto- 

   in EUR Teilfonds- 

 bÖrsengehAndelte WertPAPiere   –   AKtien    vermögen

SüdKOREA     

coway co. ltd. registered shares sW 500 50.000,00 KrW 3.488.417,19 0,68

TAIWAN     

taiwan semiconduct.manufact.co reg.shs (spons.Adrs)/5 tA 10 220.000,00 usd 4.379.927,01 0,85

USA     

Acuity brands inc. registered shares dl -,01 62.000,00 usd 11.987.609,49 2,33 

becton, dickinson & co. registered shares dl 1 45.000,00 usd 5.880.793,80 1,15 

cognizant technology sol.corp. reg. shs class A dl -,01 160.000,00 usd 10.055.474,45 1,96 

dexcom inc. registered shares dl -,001 101.635,00 usd 7.645.808,17 1,49 

grand canyon education inc. registered shares o.n. 60.000,00 usd 2.229.744,53 0,43 

hain celestial group inc.,the registered shares dl -,01 110.000,00 usd 5.025.273,72 0,98 

home depot inc., the registered shares dl -,05 102.000,00 usd 11.505.711,68 2,24 

intel corp. registered shares dl -,001 260.000,00 usd 8.072.810,22 1,57 

interface inc. registered shares dl -,10 330.000,00 usd 5.871.350,36 1,14 

intuitive surgical inc. registered shares dl -,001 8.000,00 usd 3.651.678,83 0,71 

lam research corp. registered shares dl -,001 115.000,00 usd 7.957.664,23 1,55 

nat.grocers by vitamin cottage registered shares dl -,001 120.000,00 usd 2.644.160,58 0,52 

nvidiA corp. registered shares dl-,001 290.000,00 usd 7.324.087,59 1,43 

PayPal holdings inc. reg. shares dl -,0001 155.000,00 usd 5.078.512,77 0,99 

scholastic corp. registered shares dl -,01 70.000,00 usd 2.629.470,80 0,51 

starbucks corp. reg. shares dl -,001 210.000,00 usd 11.975.364,96 2,33 

stryker corp. registered shares dl -,10 81.000,00 usd 7.083.804,74 1,38 

sunPower corp. registered shs dl -,01 200.000,00 usd 4.992.700,73 0,97 

tesla motors inc. registered shares dl-,001 10.000,00 usd 1.930.930,66 0,38 

union Pacific corp. registered shares dl 2,50 70.000,00 usd 5.781.386,86 1,10 

 

 orgAnisierter mArKt  –  AKtien    

ITALIEN     

Amplifon s.p.A. Azioni nom. eo -,02 590.000,00 eur 4.230.300,00 0,82 

 

 WERTPAPIERVERMÖGEN   499.075.695,83 97,29

 bAnKguthAben   14.398.701,34 2,81  

Währungskonten   17.316.988,00  3,38    

Kurzfristige bankverbindlichkeiten   -2.918.286,66 -0,57

 sonstige forderungen   439.965,03 0,09  

dividendenansprüche   439.965,03 0,09

 BRUTTO-TEILFONdSVERMÖGEN   513.914.362,20 100,19

 verbindlichKeiten   -982.602,86 -0,19  

verbindlichkeiten gemäß Art. 17 verwaltungsreglement   -982.602,86 -0,19

 NETTO-TEILFONdSVERMÖGEN   512.931.759,34 100,00*

*bei der ermittlung der Prozentwerte können geringfügige rundungsdifferenzen entstanden sein.
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informAtionen
An die Anteilseignerinnen und
Anteilseigner

der jährliche geprüfte Jahresbericht wird den Anteilsinha- 

berninnen und Anteilsinhabern innerhalb von 4 monaten

nach Abschluss des geschäftsjahres am sitz der verwal- 

tungsgesellschaft, bei den zahlstellen sowie bei den ver- 

triebs- und informationsstellen zur verfügung gestellt. 

der halbjahresbericht wird innerhalb von zwei monaten 

nach ende der Periode, auf welche er sich bezieht, in 

entsprechender form zur verfügung gestellt. sonstige 

informationen über den fonds oder die verwaltungsge- 

sellschaft sowie die Anteilswerte und die Ausgabe-, um- 

tausch- und rücknahmepreise der Anteile werden an 

jedem bankarbeitstag in luxemburg und frankfurt a. m. 

am sitz der verwaltungsgesellschaft, den zahlstellen und 

den vertriebs- und informationsstellen bereitgehalten. 

die Preise werden darüber hinaus börsentäglich auf der 

internetseite der gesellschaft veröffentlicht. Wichtige 

informationen an die Anteilsinhaberinnen und Anteils- 

inhaber werden auf der internetseite der gesellschaft  

und, soweit gesetzlich vorgeschrieben, in einer über- 

regionalen tageszeitung veröffentlicht. eine liste der ver- 

änderungen im Wertpapierbestand für die Periode vom  

1. november 2014 bis zum 31. oktober 2015 ist auf An-

frage der Anteilsinhaberinnen und Anteilsinhaber frei am 

sitz der verwaltungsgesellschaft und der zahlstellen er-

hältlich. Weiterhin sind folgende unterlagen am sitz der 

verwaltungsgesellschaft, der zahlstellen und der ver- 

triebsstellen während der normalen geschäftszeiten  

kostenlos für die Anteilsinhaberinnen und Anteilsinhaber 

sowie sonstigen interessentinnen und interessenten er-

hältlich:

n	 die satzung der verwaltungsgesellschaft

n	 der depotbank- und zahlstellenvertrag zwischen der 

 verwaltungsgesellschaft und der hauck & Aufhäuser 

 Privatbankiers KgaA, niederlassung luxemburg

n	 das verwaltungsreglement

n	 der jeweilig letzte Jahres- und halbjahresbericht

die erläuterungen sind bestandteil des Jahresabschlusses.
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 Jahr Anteile Netto-Teilfondsvermögen in EUR Anteilsumlauf  Inventarwert je Anteil in EUR 

31. oktober 2015 c  490.313.043,44   3.374.904,199   145,28 

 A  22.618.715,90   324.732,178   69,65

31. oktober 2014 c 405.998.208,24 3.256.504,47 124,67
 

 A 21.523.586,41 351.714,21 61,20

31. oktober 2013 c 373.013.041,05  3.220.008,69 115,84
 

  A 17.358.289,22 295.990,09 58,64

Gesamtkostenquote (TER)

die gesamtkostenquote (ohne erfolgsabhängige vergütung) der Anteilsklassen  

beliefen sich auf: c-Anteile 2,50 %, A-Anteile 2,49 %. 

zudem fiel eine erfolgsabhängige vergütung an: c-Anteile 1,59 %, A-Anteile 1,65 %. 

 

Transaktionskosten

die im berichtszeitraum gezahlten transaktionskosten beliefen sich auf  1.732.834,75 eur. 

 

informationen zur ermittlung der ter und den transaktionskosten können den erläuterungen 6 entnommen werden. 

die Performance-Angaben beziehen sich immer auf den betrag nach vorherigem Abzug aller Kosten.

stAtistiK
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erläuterungen zum JAhres- 
Abschluss zum 31. oKtober 2015 
soWie ergänzende AngAben 

ERLäUTERUNG 1 – Allgemeines

der investmentfonds „ÖKoWorld“ ist ein nach luxem- 

burger recht als umbrellafonds mit der möglichkeit der 

Auflegung verschiedener teilfonds in der form eines 

fonds commun de placement à compartiments multiples 

errichtetes sondervermögen aus Wertpapieren und sons- 

tigen vermögenswerten. er unterliegt teil i des gesetzes

vom 17. dezember 2010. der fonds wird von der 

ÖKoWorld lux s.A. verwaltet.

 

die verwaltungsgesellschaft wurde am 26. oktober 1995 

unter dem namen ÖKovision lux s.A. nach dem recht 

des großherzogtums luxemburg für eine unbestimmte 

dauer gegründet. sie hat ihren sitz in Wasserbillig. die 

satzung der verwaltungsgesellschaft ist im mémorial c, 

recueil des sociétés et Associations vom 29. november 

1995 veröffentlicht und ist beim handels- und gesell- 

schaftsregister des bezirksgerichtes luxemburg hinter- 

legt, wo die verwaltungsgesellschaft unter registernum-

mer b-52642 eingetragen ist. die namensänderung in 

ÖKoWorld lux s.A. erfolgte am 2. Juli 2003. das ge-

zeichnete Kapital der verwaltungsgesellschaft beträgt 

1.175.000 euro. das Kapital wird zur zeit von der 

ÖKoWorld Ag, hilden, und der versiko vermögensver-

waltung gmbh, hilden, gehalten. der zweck der gesell-

schaft ist die Auflegung und/oder verwaltung von gemäß 

der richtlinie 2009/65/eg zugelassenen luxemburgi-

schen und/oder ausländischen ogAW und die zusätz- 

liche verwaltung anderer luxemburgischer und/oder aus-

ländischer ogA, die nicht unter diese richtlinie fallen.

es werden derzeit Anteile der folgenden teilfonds

angeboten:

 
ÖKoWorld ÖKovision® clAssic
ÖKoWorld ÖKovision® gArAnt 20
ÖKoWorld KlimA
ÖKoWorld WAter for life
ÖKoWorld groWing mArKets 2.0
ÖKoWorld ÖKotrust
 

das geschäftsjahr des fonds endet am 31. oktober.

 

ERLäUTERUNG 2 – zusammenfassung der wichtigsten

Grundsätze der Rechnungslegung

a) berechnung des Anteilswertes

 die berechnung erfolgt durch teilung des jeweiligen 

 netto-teilfondsvermögens durch die zahl der am be- 

 wertungstag im umlauf befindlichen Anteile des fonds.

 

b) berechnung des netto-fondsvermögens

der Wert von vermögenswerten, welche an einer börse 

notiert oder an einem geregelten markt gehandelt wer-

den, wird auf der grundlage des letzten verfügbaren 

Kurses an der börse oder an dem geregelten markt, 

welcher normalerweise der heimatmarkt dieses Wert-

papiers ist, ermittelt. Wenn ein Wertpapier oder sonsti-

ger vermögenswert an mehreren börsen notiert ist, ist 

der letzte verkaufskurs an jener börse bzw. an jenem 

geregelten markt maßgebend, welcher der heimat-

markt für diesen vermögenswert ist. Wenn der letzte 

bekannte Kurs nicht repräsentativ ist, beruht die be-

wertung auf dem wahrscheinlichen realisierungswert, 

den die verwaltungsgesellschaft mit der gebotenen 

sorgfalt und nach treu und glauben ermittelt.

der Wert von Anteilen von organismen für gemeinsame 

Anlagen wird auf der grundlage des letzten verfügbaren 

nettoinventarwerts ermittelt.

 

die flüssigen mittel werden zu ihrem nennwert zuzüg- 

lich zinsen bewertet. festgelder mit einer ursprungs- 

laufzeit von mehr als 60 tagen können mit dem jewei- 

ligen renditekurs bewertet werden, vorausgesetzt,  

ein entsprechender vertrag zwischen dem finanz- 

institut, welches die festgelder verwahrt, und der  

verwaltungsgesellschaft sieht vor, dass diese fest- 

gelder zu jeder zeit kündbar sind und dass im falle  

einer Kündigung ihr realisierungswert diesem ren- 

ditekurs entspricht. die nicht realisierte Werterhö- 

hung/-minderung der ausstehenden devisentermin- 

geschäfte wird, soweit vorhanden, am bewertungs-

tag zum terminwechselkurs berechnet und gebucht.  

future-Kontrakte werden mit dem unrealisierten er- 

gebnis bewertet, das sich aus dem tagesaktuellen  

terminkurs und dem vereinbarten terminkurs ermittelt.  

Alle nicht auf die jeweilige teilfondswährung lauten-  

den vermögenswerte werden zum letzten verfügbaren  

devisenmittelkurs in diese teilfondswährung umge-

rechnet.

die berechnung der nettoinventarwerte erfolgte mit 

börsen- und marktpreisen vom 29. oktober 2015. 

Wäre der Jahresabschluss unter berücksichtigung der  

börsen- und marktpreise vom 30. oktober 2015 auf-

gestellt worden, hätten sich für alle teilfonds keine  

signifikanten Auswirkungen auf deren nettoinventar-

wert ergeben hätten.

c) realisierter nettogewinn/-verlust  

 aus Wertpapierverkäufen:

 die aus den verkäufen von Wertpapieren realisierten 

 gewinne oder verluste werden auf der basis des durch- 

 schnittlichen einstandspreises der verkauften Wert- 

 papiere berechnet.

d) fondswährung

 der Anteilwert lautet auf euro.

 Alle auf eine andere Währung als euro lautenden ver- 

 mögenswerte werden zum letzten verfügbaren devi- 

 senmittelkurs (s. tabelle auf seite 69) in euro um- 

 gerechnet. die in diesem bericht veröffentlichten ta- 

 bellen können aus rechnerischen gründen rundungs- 

 differenzen in höhe von +/– einer einheit (Währung, 

 Prozent etc.) enthalten.
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Erläuterungen 8 – Ausstehende Termingeschäfte

ÖKoWorld ÖKovision® gArAnt 20     

name fälligkeit Anzahl verpflichtungen Währung nicht realisierter verlust

euro bobl future (eurx)  dezember 2015 -18 -2.329.560,00 eur -19.440,00

ERGäNzENdE ANGABE 2 – Hebelwirkungen (ungeprüft)

teilfonds durchschnitt 

ÖKoWorld ÖKovision® clAssic 0,00 % 

ÖKoWorld ÖKovision® gArAnt 20 12,90 % 

ÖKoWorld KlimA 0,00 % 

ÖKoWorld WAter for life 0,00 % 

ÖKoWorld groWing mArKets 2.0 0,00 %

ÖKoWorld ÖKotrust 0,30 %

ERGäNzENdE ANGABE 1 – Risikohinweise (ungeprüft)

die verwaltungsgesellschaft verwendet ein risikomana- 

gement-verfahren, das die überwachung der risiken der 

einzelnen Portfoliopositionen und deren Anteil am ge- 

samtrisikoprofil des Portfolios des verwalteten teilfonds 

zu jeder zeit erlaubt. im einklang mit dem gesetz vom  

17. dezember 2010 und den anwendbaren regulato- 

rischen Anforderungen der commission de surveillance  

zusätzliche Informationen für Anleger aus der Schweiz

die satzung des fonds, der Prospekt, die 'Wesentlichen 

Anlegerinformationen', die aktuellen Jahres- und halb-

jahresberichte, die liste der von der gesellschaft im  

berichtszeitraum getätigten Käufe und verkäufe hinsicht-

lich des Wertpapierbestandes sind kostenlos am sitz der 

gesellschaft und beim vertreter in der schweiz erhältlich.

Teilfonds Vergleichsvermögen max. zulässige  Value-at-Risk Auslastung im Geschäftsjahr 

   Limitauslastung* minimum maximum durchschnitt 

ÖKoWorld  
ÖKovision® clAssic s&P global 1200 200 % 58,5 % 77,3 % 69,9 % 

ÖKoWorld 30 % s&P global 1200  
ÖKovision® gArAnt 20 70 % effAs euro govt 200 % 12,0 % 36,6 % 23,5 %

ÖKoWorld KlimA s&P global 1200 200 % 74,8 % 96,2 % 85,5 % 

ÖKoWorld      
WAter for life s&P global Water tr 200 % 63,0 % 79,3 % 73,0 % 

ÖKoWorld  
groWing mArKets 2.0 msci emerging markets  200 % 36,30% 55,20% 49,90%

ÖKoWorld  75 % s&P global 1200, 
ÖKotrust 25 % effAs euro govt  200 % 41,8 % 83,8 % 67,2 %

*die maximal zulässige limitauslastung wird gemessen durch den Quotienten von value-at-risk des Portfolios und value-at-risk des vergleichsver-
mögens. zur berechnung des value-at-risk wurde ein monte-carlo model benutzt. der value-at-risk bezieht sich auf eine haltedauer von 20 tagen, ein 
Konfidenzniveau von 99 % sowie einen beobachtungszeitraum von ca. 3 Jahren.  

 

du secteur financier (cssf) berichtet die verwaltungs-

gesellschaft regelmäßig über das von ihr verwendete 

risikomanagement-verfahren an die cssf.

die verwaltungsgesellschaft verwendet zur überwa-

chung des gesamtrisikos einen relativen value-at-risk 

Ansatz.

ERLäUTERUNG 3 – Ausgabe, Rücknahme

und Umtausch von Anteilen

Ausgabepreis ist der Anteilswert zuzüglich eines Ausga-

beaufschlags von bis zu 5% für ÖKoWorld ÖKovision®

clAssic, ÖKoWorld KlimA, ÖKoWorld ÖKovision® 

gArAnt 20, ÖKoWorld WAter for life, ÖKoWorld 

groWing mArKets 2.0 und ÖKoWorld ÖKotrust.  

der Ausgabepreis kann sich um gebühren oder andere 

belastungen erhöhen, die in den jeweiligen vertriebs- 

ländern anfallen. rücknahmepreis ist der Anteilswert. der 

umtausch von Anteilen erfolgt auf der grundlage des An- 

teilswertes der betreffenden Anteilsklassen beziehungs- 

weise der betreffenden teilfonds. dabei kann eine  

umtauschprovision zu gunsten der vertriebsstelle des 

teilfonds erhoben werden, in den getauscht werden soll. 

Wird eine umtauschprovision erhoben, so beträgt diese 

höchstens 2% des Anteilswertes des teilfonds, in wel- 

chen der umtausch erfolgen soll; eine nachzahlung der  

etwaigen differenz zwischen den Ausgabeaufschlägen auf 

die Anteilswerte der betreffenden teilfonds bleibt hiervon  

unberührt. zeichnungs-, umtausch- und rücknahme-

aufträge, die bei der transferstelle oder untertransfer-

stelle an einem bewertungstag bis spätestens 12.00 uhr 

eingehen, werden vorbehaltlich der dafür notwendigen  

zustimmung zu dem für den nächsten bewertungstag 

festgestellten nettoinventarwert abgewickelt. Anträge, 

die nach dieser frist entgegen genommen werden, wer- 

den zu dem am hiernach folgenden bewertungstag fest-

gestellten nettoinventarwert abgewickelt. Anteilsinhaber 

können an jedem bewertungstag die rücknahme ihrer An-

teile verlangen. Anteile können über die depotbank, die  

verwaltungsgesellschaft oder die zahlstellen des fonds  

zurückgegeben werden.

 

ERLäUTERUNG 4 – Taxe d’Abonnement

das fondsvermögen unterliegt im großherzogtum 

luxemburg einer steuer („taxe d‘Abonnement“) von 

0,05% p. a. für c- und A-Anteilsscheine bzw. 0,01% p. a. 

für i- und d-Anteilsscheine, die vierteljährlich auf das 

jeweils am Quartalsende ausgewiesene netto-teilfonds- 

vermögen zahlbar ist. die einkünfte der teilfonds werden 

in luxemburg nicht besteuert.

 

 

ERLäUTERUNG 5 – Angaben zu Vergütungen

Angaben zu den vergütungen können sie dem aktuellen 

verkaufsprospekt entnehmen. der teilfonds ÖKoWorld 

ÖKotrust hat in 2014/2015 nur in zielfonds mit einer 

verwaltungsgebühr von maximal 2,00% p.a. investiert.

 

ERLäUTERUNGEN 6 - Hinweise zur TER, TOR  

und Transaktionskosten

die total expense ratio gibt an, wie stark das fondsver-

mögen mit Kosten belastet wird. berücksichtigt werden 

neben der verwaltungs- und depotbankvergütung sowie 

der taxe d’Abonnement alle übrigen Kosten mit Ausnah-

me der im fonds angefallenen transaktionskosten. sie 

weist den gesamtbetrag dieser Kosten als Prozentsatz 

des durchschnittlichen netto-teilfondsvolumens (basis 

täglicher nAv) innerhalb eines geschäftsjahres aus.

 

für das am 31. oktober 2015 endende geschäftsjahr 

sind im zusammenhang mit dem Kauf und verkauf von 

Wertpapieren, geldmarktpapieren, derivaten oder ande- 

ren vermögensgegenständen transaktionskosten ange- 

fallen. zu den transaktionskosten zählen insbesonde- 

re Provisionen für broker und makler, clearinggebühren, 

verbuchungsprovision und fremde entgelte (z. b. bör-

senentgelte, lokale steuern und gebühren, registrie-

rungs- und umschreibegebühren).

ERLäUTERUNG 7 – Investitionen in eigene Teilfonds

der teilfonds ÖKoWorld ÖKotrust investiert in andere 

ÖKoWorld-teilfonds. Aus gründen der Wesentlichkeit  

hat die verwaltungsgesellschaft auf eine eliminierung 

des effektes aus dieser investition in eigene teilfonds  

in der zusammensetzung des konsolidierten netto-fonds- 

vermögens und der konsolidierten entwicklung des  

netto-fondsvermögens verzichtet. bei herausrechnung 

der investition in eigene teilfonds wäre das konsoli- 

dierte netto-fondsvermögen zum 31. oktober 2015 um 

eur 1.190.085,00 bzw. ca. 0,18% niedriger auszuweisen.

Umrechnungskurse zum 31. Oktober 2015

Aud 1 eur = 1,5479 noK 1 eur = 9,3968

brl 1 eur = 4,2696 nzd 1 eur = 1,6406

cAd 1 eur = 1,4434 PhP 1 eur = 51,4934

chf 1 eur = 1,0871 Pln 1 eur = 4,2766

dKK 1 eur = 7,4568 seK 1 eur = 9,3768

gbP 1 eur = 0,7165 sgd 1 eur = 1,5392

hKd 1 eur = 8,4941 thb 1 eur = 39,1053

inr 1 eur = 71,6346 trY 1 eur = 3,2228

JPY 1 eur = 132,7749 tWd 1 eur = 35,6638

KrW 1 eur = 1.252,7171 usd 1 eur = 1,0960

mxn 1 eur = 18,2120 zAr 1 eur = 15,1683

mYr 1 eur = 4,7095    
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bericht des
reviseur d’entrePrises AgrÉÉ

entsprechend dem uns erteilten Auftrag haben wir den 

beigefügten Jahresabschluss des ÖKoWorld und sei-

ner jeweiligen teilfonds geprüft, der aus der vermö-

gensübersicht zum 31. oktober 2015, der ertrags- und 

Aufwandsrechnung und der entwicklung des netto-

fondsvermögens für das an diesem datum endende  

geschäftsjahr sowie aus einer zusammenfassung bedeut- 

samer rechnungslegungsmethoden und anderen erläu-

ternden informationen besteht.

 

 

verAntWortung des verWAltungs-
rAts der verWAltungsgesellschAft
für den JAhresAbschluss
 

der verwaltungsrat der verwaltungsgesellschaft ist ver- 

antwortlich für die Aufstellung und sachgerechte gesamt- 

darstellung des Jahresabschlusses in übereinstimmung

mit den in luxemburg geltenden gesetzlichen bestim-

mungen und verordnungen zur Aufstellung des Jahres-

abschlusses und für die internen Kontrollen, die er als 

notwendig erachtet, um die Aufstellung des Jahres- 

abschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen 

unzutreffenden Angaben ist, unabhängig davon, ob diese  

aus unrichtigkeiten oder verstößen resultieren.

verAntWortung
des rÉviseur d’entrePrises AgrÉÉ

in unserer verantwortung liegt es, auf der grundlage  

unserer Abschlussprüfung über diesen Jahresabschluss 

ein Prüfungsurteil zu erteilen. Wir führten unsere  

Abschlussprüfung nach den für luxemburg von der  

Commission	de	Surveillance	du	Secteur	Financier ange-

nommenen internationalen Prüfungsstandards (inter-

national standards on Auditing) durch. diese standards 

verlangen, dass wir die beruflichen verhaltensanfor- 

derungen einhalten und die Prüfung dahingehend planen

und durchführen, dass mit hinreichender sicherheit  

erkannt werden kann, ob der Jahresabschluss frei von 

wesentlichen unzutreffenden Angaben ist.

 

eine Abschlussprüfung beinhaltet die durchführung von 

Prüfungshandlungen zum erhalt von Prüfungsnach- 

weisen für die im Jahresabschluss enthaltenen Wertan-

sätze und informationen. die Auswahl der Prüfungshand- 

lungen obliegt der beurteilung des Réviseur	d’Entreprises	

agréé ebenso wie die bewertung des risikos, dass der 

Jahresabschluss wesentliche unzutreffende Angaben auf- 

grund von unrichtigkeiten oder verstößen enthält. im 

rahmen dieser risikoeinschätzung berücksichtigt der 

Réviseur	d’Entreprises	agréé das für die Aufstellung und

sachgerechte gesamtdarstellung des Jahresabschlusses

eingerichtete interne Kontrollsystem, um die unter die-

sen umständen angemessenen Prüfungshandlungen 

festzulegen, nicht jedoch um eine beurteilung der Wirk-

samkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. 

eine Abschlussprüfung umfasst auch die beurteilung der  

Angemessenheit der angewandten rechnungslegungs-

grundsätze und -methoden und der vertretbarkeit der  

vom verwaltungsrat der verwaltungsgesellschaft ermit- 

telten geschätzten Werte in der rechnungslegung sowie 

die beurteilung der gesamtdarstellung des Jahresab-

schlusses.

 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten 

Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um 

als grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.

 
Prüfungsurteil

nach unserer beurteilung vermittelt der Jahresabschluss 

in übereinstimmung mit den in luxemburg geltenden  

gesetzlichen bestimmungen und verordnungen be-

treffend die Aufstellung des Jahresabschlusses ein den  

tatsächlichen verhältnissen entsprechendes bild der  

vermögens und finanzlage des ÖKoWorld und seiner 

jeweiligen teilfonds zum 31. oktober 2015 sowie der  

ertragslage und der entwicklung netto-fondsvermögens 

für das an diesem datum endende geschäftsjahr.

 

 

sonstiges
 

die im Jahresbericht enthaltenen ergänzenden Angaben 

wurden von uns im rahmen unseres Auftrags durchgese-

hen, waren aber nicht gegenstand besonderer Prüfungs-

handlungen nach den oben beschriebenen standards. 

unser Prüfungsurteil bezieht sich daher nicht auf diese 

Angaben. im rahmen der gesamtdarstellung des Jahres-

abschlusses haben uns diese Angaben keinen Anlass zu 

Anmerkungen gegeben.

 

 

 

für deloitte Audit

societé à responsabilité limitée

Cabinet	de	Révision	agréé

Jan van delden, Réviseur	d’Entreprises	agréé

Partner

 

luxemburg, den 16. februar 2016

560, rue de neudorf, l-2220 luxemburg
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bescheinigung für die AngAben nAch § 5 Abs. 1 invstg  
des investmentvermÖgens ÖKOWORLd ÖKOVISION® CLASSIC-AnteilsKlAsse c  
für den zeitrAum  vom 1. november 2014 bis 31. oKtober 2015

 
besteuerungsgrundlAgen gemäss § 5 Abs. 1 invstg                      Währung: eur

bescheinigung für die AngAben nAch § 5 Abs. 1 invstg  
des investmentvermÖgens ÖKOWORLd ÖKOVISION® CLASSIC-AnteilsKlAsse A  
für den zeitrAum  vom 1. november 2014 bis 31. oKtober 2015

 
besteuerungsgrundlAgen gemäss § 5 Abs. 1 invstg                      Währung: eur

 ÖKOWORLd ÖKOVISION® CLASSIC ANTEILSKLASSE C, ISIN: LU0061928585 Privat-  Betr.  Betr.  
§ 5 Abs. 1   anleger Anleger Anleger 
InvStG Alle Angaben je Anteil  (EStG) (KStG) 

nr. 1a betrag der Ausschüttung 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1a, aa darin enthaltene ausschüttungsgleiche erträge der vorjahre 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1a, bb darin enthaltene substanzausschüttung 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe darin enthaltener zahlbetrag 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 2 betrag der ausschüttungsgleichen erträge 0,0048 0,0048 0,0048 
nr. 1b betrag der ausgeschütteten erträge 0,0000 0,0000 0,0000

  In der Ausschüttung | Thesaurierung enthaltene Beträge       
nr. 1c, aa erträge im sinne des § 2 Absatz 2 satz 1 in verbindung mit § 3 nummer 40 estg oder  
 im fall des § 16 invstg in verbindung mit § 8b Absatz 1 Kstg - 0,0000 0,0000 
nr. 1c, bb veräußerungsgewinne, die dem teileinkünfteverfahren (§ 3 nr. 40 estg), bzw.  
 dem beteiligungsprivileg unterliegen (§ 8b Abs. 2 Kstg) - 0,0000 0,0000 
nr. 1c, cc erträge im sinne des § 2 Abs. 2a (zinsschranke) - 0,0000 0,0000 
nr. 1c, dd steuerfreie veräußerungsgewinne i.s.d. § 2 Abs. 3 nr. 1 satz 1  
 in der am 31. dezember 2008 anzuwendenden fassung 0,0000 - - 
nr. 1c, ee erträge i.s.d. § 2 Abs. 3 nr. 1 satz 2 in der am 31. dezember 2008 anzuwendenden  
 fassung, sofern es sich nicht um Kapitalerträge i.s.d. § 20 estg handelt 0,0000 - - 
nr. 1c, ff steuerfreie veräußerungsgewinne i.s.d. § 2 Abs. 3  
 (veräußerungsgewinn immobilien > 10 Jahre) 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1c, gg steuerfreie dbA-einkünfte (§ 4 Abs. 1 invstg) 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1c, hh darin enthaltene einkünfte, die nicht dem Progressionsvorbehalt unterliegen - 0,0000 - 
nr. 1c, ii Ausl. einkünfte für Quellensteuer-Anrechnung; 100% 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1c, jj - in 1c, ii) enthaltene einkünfte, auf die § 2 Abs. 2 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 2 Kstg oder § 3 nr. 40 estg oder im fall des § 16 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 1 Kstg anzuwenden ist - 0,0000 0,0000 
zusatzangabe - in 1c, ii) enthaltene dividenden ohne reit-dividenden 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe - in 1c, ii) enthaltene reit-dividenden 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe - in 1c, ii) enthaltene zinsen 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1c, kk in doppelbuchstabe ii enthaltene ausl. einkünfte für Anrechnung von  
 fiktiver Quellensteuer; 100% 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1c, ll - in 1c, kk) enthaltene einkünfte, auf die § 2 Abs. 2 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 2 Kstg oder § 3 nr. 40 estg oder im fall des § 16 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 1 Kstg anzuwenden ist - 0,0000 0,0000 
zusatzangabe -  in 1c, kk) enthaltene dividenden ohne reit-dividenden 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe -  in 1c, kk) enthaltene zinsen 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe -  in 1c, kk) enthaltene reit-dividenden 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1d bemessungsgrundlage Kest*       
nr. 1d, aa im sinne des § 7 Abs. 1 und 2 0,0048 0,0048 0,0048 
nr. 1d, bb im sinne des § 7 Abs. 3 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1d, cc im sinne des § 7 Abs. 1 satz 4, soweit in doppelbuchstabe aa enthalten 0,0048 0,0048 0,0048 
nr. 1e Anzurechnende/zu erstattende Kest (weggefallen)       
nr. 1f ausländische Quellensteuer**       
nr. 1f, aa Anrechenbare ausländische Quellensteuer  0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1f, bb - in 1f, aa) enthaltene Quest auf dividenden, auf die § 2 Abs. 2 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 2 Kstg oder § 3 nr. 40 estg oder im fall des § 16 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 1 Kstg anzuwenden ist - 0,0000 0,0000 
zusatzangabe -  in 1f, aa) enthaltene Quest auf dividenden, ohne reit-dividende 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe - in 1f, aa) enthaltene Quellensteuer auf reit-dividenden 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe - in 1f, aa) enthaltene Quellensteuer auf zinsen 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1f, cc Abziehbare ausländische Quellensteuer 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1f, dd - in 1f, cc) enthaltene Quest auf dividenden, auf die § 2 Abs. 2 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 2 Kstg oder § 3 nr. 40 estg oder im fall des § 16 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 1 Kstg anzuwenden ist - 0,0000 0,0000 
nr. 1f, ee fiktive ausländische Quellensteuer  0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1f, ff - in 1f, ee) enthaltene Quest auf dividenden, auf die § 2 Abs. 2 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 2 Kstg oder § 3 nr. 40 estg oder im fall des § 16 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 1 Kstg anzuwenden ist - 0,0000 0,0000 
zusatzangabe -  in 1f, aa) enthaltene Quellensteuer auf dividenden, ohne reit-dividende 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe - in 1f, ee) enthaltene Quellensteuer auf reit-dividenden 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe - in 1f, ee) enthaltene Quellensteuer auf zinsen 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1g Absetzung für Abnutzung oder substanzverringerung  0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1h im geschäftsjahr gezahlte Quest, vermindert um die erstattete Quest des geschäftsjahres  
 oder früherer geschäftsjahre 0,4049 0,4049 0,4049

 ÖKOWORLd ÖKOVISION® CLASSIC ANTEILSKLASSE A, ISIN: LU0551476806 Privat-  Betr.  Betr.  
§ 5 Abs. 1   anleger Anleger Anleger 
InvStG Alle Angaben je Anteil  (EStG) (KStG) 

nr. 1a betrag der Ausschüttung 1,5100 1,5100 1,5100 
nr. 1a, aa darin enthaltene ausschüttungsgleiche erträge der vorjahre 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1a, bb darin enthaltene substanzausschüttung 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe darin enthaltener zahlbetrag 1,5100 1,5100 1,5100 
nr. 2 betrag der ausschüttungsgleichen erträge 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1b betrag der ausgeschütteten erträge 1,5100 1,5100 1,5100

  In der Ausschüttung | Thesaurierung enthaltene Beträge       
nr. 1c, aa erträge im sinne des § 2 Absatz 2 satz 1 in verbindung mit § 3 nummer 40 estg oder  
 im fall des § 16 invstg in verbindung mit § 8b Absatz 1 Kstg - 0,0000 0,0000 
nr. 1c, bb veräußerungsgewinne, die dem teileinkünfteverfahren (§ 3 nr. 40 estg), bzw.  
 dem beteiligungsprivileg unterliegen (§ 8b Abs. 2 Kstg) - 1,5077 1,5077 
nr. 1c, cc erträge im sinne des § 2 Abs. 2a (zinsschranke) - 0,0000 0,0000 
nr. 1c, dd steuerfreie veräußerungsgewinne i.s.d. § 2 Abs. 3 nr. 1 satz 1  
 in der am 31. dezember 2008 anzuwendenden fassung 0,0000 - - 
nr. 1c, ee erträge i.s.d. § 2 Abs. 3 nr. 1 satz 2 in der am 31. dezember 2008 anzuwendenden  
 fassung, sofern es sich nicht um Kapitalerträge i.s.d. § 20 estg handelt 0,0000 - - 
nr. 1c, ff steuerfreie veräußerungsgewinne i.s.d. § 2 Abs. 3  
 (veräußerungsgewinn immobilien > 10 Jahre) 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1c, gg steuerfreie dbA-einkünfte (§ 4 Abs. 1 invstg) 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1c, hh darin enthaltene einkünfte, die nicht dem Progressionsvorbehalt unterliegen - 0,0000 - 
nr. 1c, ii Ausl. einkünfte für Quellensteuer-Anrechnung; 100% 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1c, jj - in 1c, ii) enthaltene einkünfte, auf die § 2 Abs. 2 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 2 Kstg oder § 3 nr. 40 estg oder im fall des § 16 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 1 Kstg anzuwenden ist - 0,0000 0,0000 
zusatzangabe - in 1c, ii) enthaltene dividenden ohne reit-dividenden 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe - in 1c, ii) enthaltene reit-dividenden 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe - in 1c, ii) enthaltene zinsen 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1c, kk in doppelbuchstabe ii enthaltene ausl. einkünfte für Anrechnung von  
 fiktiver Quellensteuer; 100% 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1c, ll - in 1c, kk) enthaltene einkünfte, auf die § 2 Abs. 2 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 2 Kstg oder § 3 nr. 40 estg oder im fall des § 16 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 1 Kstg anzuwenden ist - 0,0000 0,0000 
zusatzangabe -  in 1c, kk) enthaltene dividenden ohne reit-dividenden 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe -  in 1c, kk) enthaltene zinsen 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe -  in 1c, kk) enthaltene reit-dividenden 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1d bemessungsgrundlage Kest*       
nr. 1d, aa im sinne des § 7 Abs. 1 und 2 1,5100 1,5100 1,5100 
nr. 1d, bb im sinne des § 7 Abs. 3 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1d, cc im sinne des § 7 Abs. 1 satz 4, soweit in doppelbuchstabe aa enthalten 1,5100 1,5100 1,5100 
nr. 1e Anzurechnende/zu erstattende Kest (weggefallen)       
nr. 1f ausländische Quellensteuer**       
nr. 1f, aa Anrechenbare ausländische Quellensteuer  0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1f, bb - in 1f, aa) enthaltene Quest auf dividenden, auf die § 2 Abs. 2 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 2 Kstg oder § 3 nr. 40 estg oder im fall des § 16 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 1 Kstg anzuwenden ist - 0,0000 0,0000 
zusatzangabe -  in 1f, aa) enthaltene Quest auf dividenden, ohne reit-dividende 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe - in 1f, aa) enthaltene Quellensteuer auf reit-dividenden 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe - in 1f, aa) enthaltene Quellensteuer auf zinsen 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1f, cc Abziehbare ausländische Quellensteuer 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1f, dd - in 1f, cc) enthaltene Quest auf dividenden, auf die § 2 Abs. 2 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 2 Kstg oder § 3 nr. 40 estg oder im fall des § 16 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 1 Kstg anzuwenden ist - 0,0000 0,0000 
nr. 1f, ee fiktive ausländische Quellensteuer  0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1f, ff - in 1f, ee) enthaltene Quest auf dividenden, auf die § 2 Abs. 2 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 2 Kstg oder § 3 nr. 40 estg oder im fall des § 16 invstg in verbindung  
  mit § 8b Abs. 1 Kstg anzuwenden ist - 0,0000 0,0000 
zusatzangabe -  in 1f, aa) enthaltene Quellensteuer auf dividenden, ohne reit-dividende 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe - in 1f, ee) enthaltene Quellensteuer auf reit-dividenden 0,0000 0,0000 0,0000 
zusatzangabe - in 1f, ee) enthaltene Quellensteuer auf zinsen 0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1g Absetzung für Abnutzung oder substanzverringerung  0,0000 0,0000 0,0000 
nr. 1h im geschäftsjahr gezahlte Quest, vermindert um die erstattete Quest des geschäftsjahres  
 oder früherer geschäftsjahre 0,1946 0,1946 0,1946

 *  für ausländische thesaurierende fonds erfolgt der Ausweis unter nr. 1 d) zu informationszwecken.

 **  der Privatanleger hat betreffend die Anrechnung der ausländischen Quellensteuer § 32d Abs. 5 estg zu berücksichtigen.  
  für den betrieblichen Anleger gilt § 34c estg und für Kapitalgesellschaften § 26 Kstg.

  Ausschüttungsbeschluss vom 2. februar 2016

  Ausschüttung: ex-tag 17. februar 2016, zahltag 19.februar 2016.  
  die ausgeschütteten und ausschüttungsgleichen erträge der ausschüttenden Klasse gelten steuerlich zum 17. februar 2016 als zugeflossen.

  die ausschüttungsgleichen erträge der vollthesaurierenden Klasse gelten steuerlich zum 31. oktober 2015 als zugeflossen.

 *  für ausländische thesaurierende fonds erfolgt der Ausweis unter nr. 1 d) zu informationszwecken.

 **  der Privatanleger hat betreffend die Anrechnung der ausländischen Quellensteuer § 32d Abs. 5 estg zu berücksichtigen.  
  für den betrieblichen Anleger gilt § 34c estg und für Kapitalgesellschaften § 26 Kstg.

  Ausschüttungsbeschluss vom 2. februar 2016

  Ausschüttung: ex-tag 17. februar 2016, zahltag 19.februar 2016.  
  die ausgeschütteten und ausschüttungsgleichen erträge der ausschüttenden Klasse gelten steuerlich zum 17. februar 2016 als zugeflossen.

  die ausschüttungsgleichen erträge der vollthesaurierenden Klasse gelten steuerlich zum 31. oktober 2015 als zugeflossen.
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16 die ÖKoWorld lux s. A. ist eine ausschließlich auf ökolo- 

gische, soziale und ethische investmentfonds speziali sierte  

luxemburger Kapitalanlagegesellschaft mit zugriff auf über  

30 Jahre ausgewiesener expertise in ökologischen und nach- 

haltigen investments. 

die ÖKoWorld lux s. A. verpflichtet sich zu klar definier- 

ten Positiv- und negativkriterien in der Auswahl der inves- 

ti tionsziele. 

ÖKoWorld lux s. A. repräsentanz gmbh 

 

itterpark 1 , 40724 hilden | düsseldorf 

telefon +49 (0) 21 03-28 41-0, fax +49 (0) 21 03-28 41-400

info@oekoworld.com, www.oekoworld.com

Wünschen sie weitere informationen?


